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Sonntag, 13. Juli, 
19 Uhr

Monyana 
Yôle

Lutherische Pfarrkirche 
www.3-tage-marburg.de 
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Entdecke Marburg! 
Dein „Ausgehen und Einkaufen“ - Guide

KOSTENLOS

Alle wichtigen Infos rund um Kultur, 
Unternehmungen, Essen, Trinken 
und Shoppen in Marburg auf  
115 Seiten im handlichen  
A6-Format.

Erhältlich an zahlreichen Auslegestellen in der  
Stadt (Hotels, Geschäfte, Tourist-Info) und natürlich  
auch direkt beim Marbuch Verlag (Ernst-Giller-Straße 20a).

MARBUCH 
VERLAG

AE Anzeige.qxp_U-Seite  03.08.23  15:10  Seite 1



Noch zwei Wochen, dann ist es 
soweit. 3TM 2025, Mittelhessens 
größtes und schönstes Stadtfest, 
verwandelt Marburg ein weiteres 
Mal in eine einzige Bühne voll Spaß, 
Sport und Musik. Von der Lahn 
über die Oberstadt bis hinauf zum 
Schloss lockt auch in diesem Jahr 
ein Festprogramm, das wohl kaum 
einen Wunsch nach sommerlichem 
Freiluftvergnügen unerfüllt lässt. 
An allen drei Stadtfesttagen, von 
Freitag, dem 11. bis Sonntag, den 12. 
Juli gibt es jede Menge Klassik und 
Jazz, Rock und Pop, Hip-Hop, Soul 
und Funk zu erleben. Ein tolles 
Kinderprogramm voller 
Spielangebote und Bühnenshows 
locken in den Schlosspark. 
Mittelhessens größtes 

Drachenbootrennen bringt die 
Lahn zum Kochen und das 
Publikum in Begeisterung. Das 
Markttreiben vom Schlosspark bis 
zum Lahnufer sorgt für bunte 
Vielfalt, und gastronomische 
Angebote überall in der Stadt für 
zünftige Freiluft-Kulinarik. Nicht zu 
vergessen ist der verkaufsoffene 
Sonntag. Krönender Abschluss von 
3TM ist auch in diesem Jahr das 
hochkarätigen Abschlusskonzert in 
der Lutherischen Pfarrkirche. 
Wir werfen uns jetzt in den 
Endspurt der Stadtfest-
Vorbereitungen und freuen uns auf 
Euch in zwei Wochen. 
 

Das 3TM-Team vom Marbuch Verlag / 
Stadtmagazin EXPRESS

Endspurt

Spurensuche 
mehr auf Seite 6

Praktikumstage Marburg-Biedenkopf 
mehr auf Seite 7

Genuss pur 
mehr auf Seite 8

VW-Bullis 
mehr auf Seite 10
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Uhu-Event am Samstag 

Sie sind die neuen Lieblinge von 
Marburg: Die Uhu-Familie im Turm 
der Elisabethkirche mit den beiden 
jungen Uhus, die noch nicht flie-
gen können, aber inzwischen das 
Dach der Kirche erkunden.  
Am kommenden Samstag, 28. Ju-
ni, lädt der NABU Marburg, ab 
20.30 Uhr zum dritten Uhi-Beob-
achtungsabend auf dem Firmanei-
platz ein. „Die spannende Frage 
wird sein, ob der zweite junge Uhu 
von der obersten Balustrade am 
Südturm inzwischen weiter nach 
unten auf die Dachlandschaft ge-
segelt ist“, berichtet Hartmut Möl-
ler vom Nabu. Beim letzten Beob-
achtungsabend Mittwoch vergan-
gener Woche konnten die zahl- 
reichen Besucher die gesamte 
Uhu-Familie sehen – und sogar ge-
gen 22 Uhr, wie die Alt-Vögel die 
Jungen mit Beute versorgten. 
Der NABU stellt für Interessierte 
Spektive (sehr stark vergrößernde 
Fernrohre) zur Verfügung. Wer ein 
eigenes Fernglas besitzt, dem wird 
empfohlen, dieses mitzubringen. 
Außerdem hält der Naturschutz-
bund Informationsmaterialien un-
ter anderem zum „Lebensraum 
Kirchturm“ bereit. 

Der NABU Marburg plant, im Nist-
kasten, in dem die Uhus brüten, 
nächstes Jahr eine Webcam zu in-
stallieren. Für das Webcam-Projekt 
werden im Zuge des Uhu-Beobach-
tungsabends Spenden gesammelt. 

„Wiedersehen  
nach der Shoah“ 

Im Rahmen der Reihe „Befreiung 
1945. Auf zur Demokratie!“ lädt 
der Landkreis am Freitag, 27. Juni 
zum Vortrag „Wiedersehen nach 
der Shoah. Nachbarschaft im 
Landkreis Marburg 1941 bis 1954“ 
ein. Die Wissenschaftlerin Anna 
Junge wird dabei historische Hin-
tergründe über die jüdisch-nicht-
jüdische Konfrontation beleuch-
ten. Der Vortrag im Sitzungssaal 
des Marburger Landratsamtes be-
ginnt um 19 Uhr.  
Der Vortrag widmet sich den nach-
barschaftlichen Beziehungen von 
deutschen Shoah-Überlebenden, 
die 1945 aus Konzentrationsla-
gern und von Todesmärschen in 
ihre westdeutschen Heimatdörfer 
zurückkehrten. Auf dem Land wa-
ren sie zumeist die einzigen jüdi-
schen Überlebenden im Ort und 
auf Hilfe angewiesen. In Spruch-
kammer- und Rückerstattungsver-
fahren traf sich die Nachbarschaft 
bald vor Gericht und verhandelte 
die Vergangenheit. Am Beispiel ei-
niger Orte im Landkreis Marburg 
wird gezeigt, dass diejenigen 
Überlebenden, die langfristig blei-
ben wollten, große Anstrengungen 
unternahmen, um im Dorf akzep-
tiert zu werden und sich dauerhaft 
an die herrschenden Verhältnisse 
anpassten. 
„Wir hatten geglaubt, überall Ent-
gegenkommen zu finden“, doch 
nun begann der Kampf um die 
Existenz“, sagte die Mardorfer 
Überlebende Ilse Flachsmann 
(1915 bis 2008) 1948. „Dieses Bei-
spiel zeigt, wie schwer es für die 
Überlebenden des Holocaust war, 
wieder in ihren Wohnorten anzu-

kommen und anerkannt zu wer-
den“, so Landrat Jens Womels-
dorf. 
Die Referentin Anna Junge hat ih-
re Doktorarbeit über „Unerwarte-
te Nachbarschaft. Jüdisch-nichtjü-
dische Konfrontationen 1945 bis 
1948 im ländlichen Raum Hes-
sens“ verfasst. 

Einblicke ins Nachbar-
schaftszentrum Waldtal 

Unter dem Motto „Vielfalt bauen“ 
finden zum Tag der Architektur 
Führungen durch das im März er-
öffnete Nachbarschaftszentrum 
Waldtal statt. Am Samstag, 28. Ju-
ni, und Sonntag, 29. Juni, haben 
alle Marburgerinnen und Marbur-
ger die Möglichkeit, das neue Ge-
bäude im Waidmannsweg zu ent-
decken. Treffpunkt ist an beiden 
Tagen um 11 oder um 13 Uhr der 
Haupteingang (Ebene 0). Teilneh-
men können je 25 Interessierte oh-
ne Anmeldung. 
Durch das Nachbarschaftszen-
trum führt Architekt Thomas  
Becker vom ausführenden Archi-
tekturbüro. Themen sind Architek-
tur, Konzeptentwicklung, die Phi-
losophie des Entwurfs und die da-
mit verbundene Gebäudenutzung. 
Wer das Gebäude selbst erkunden 
will, kann das auf eigene Faust je-
weils von 10 bis 14 Uhr tun. Der Ein-
tritt ist frei. 
Auch Fachleute der Stadt sind vor 
Ort. So kommen Gäste im Waldtal 
direkt mit Planerinnen und Planern 
ins Gespräch. Das rund 2500 Qua-
dratmetern große, barrierefreie 
Nachbarschaftszentrum soll das 
Zusammenleben im Stadtteil stär-
ken. Es ist Info- und Beratungszen-
trum und bietet Raum für Freizeit-
aktivitäten. Ein großer Saal, ein 
Foyer mit Café, und ein Gruppen-
raum stehen für alle Arten von Ver-
anstaltungen zur Verfügung. 
10,7 Millionen Euro hat die Stadt in 
das Zentrum investiert. Dabei 
konnte sie Förderungen aus zwei 

Bundesprogrammen von gut 5,5 
Millionen Euro einwerben. Im Ge-
bäude finden unter anderem Platz 
die Caritas mit Jugendclub, die 
Stadtteilarbeit des Vereins Ar-
beitskreis soziale Brennpunkte 
(AKSB), die Evangelische Kirchen-
gemeinde, die Waldtalgemeinde 
und der Ortsbeirat.  

17 Museen im Kreis  
bei Museumssonntag  

Vom Hinterlandmuseum im 
Schloss Biedenkopf über das Poli-
zeioldtimer-Museum in Cyriaxwei-
mar, dem Kunstmuseum der Uni 
Marburg bis zum Flugzeugwrack-
museum in Schweinsberg: Zum 
elften Mal organisiert der Land-
kreis in Zusammenarbeit mit Mu-
seen und Schausammlungen den 
Museumssonntag Marburg-Bie-
denkopf. Er findet diesmal am 29. 
Juni statt. Kreisweit beteiligen 
sich 17 Einrichtungen. Alle teilneh-
menden Museen haben an dem 
Tag mindestens von 13 bis 17 Uhr 
geöffnet. Besucherinnen und Be-
sucher erwartet spannende und 
interessante Objekte, Führungen 
und Mitmachangebote zum Motto 
„Nach Strich und Faden“. 
Alle mitwirkenden Museen zeigen 
Exponate zum Motto, für das sich 
die Museumsleitungen selbst ent-
schieden haben. Außerdem gibt es 
wieder eine Verlosungsaktion.  
Die Einnahmen durch den Losver-
kauf verbleiben vollständig bei 
den Museen. 
Eine Broschüre mit weiteren Infor-
mationen gibt es online auf 
www.marburg-biedenkopf.de. In der 
Broschüre sind das Programm so-
wie gesondert Informationen zu 
den jeweiligen Museen und der 
Verlosungsaktion zu finden. Die 
Broschüre zum Museumssonntag 
ist auch im Internet unter www. 
kultur-info-netz.de und dann unter 
„Museen + Museumsveranstaltun-
gen“ abrufbar. Dort gibt es auch 
einen Überblick über die Preise bei 
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Uhu-Beobachtungsabend am Samstag, 28. Juni, ab 
20.30 auf dem Firmaneiplatz.   Foto: Georg Kronenberg

Einblicke ins Nachbarschaftszentrum Waldtal gibt es am Tag der Architek-
tur am kommenden Samstag, 28. Juni.   Foto: ABC Fotograf Constantin Meyer
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der Verlosung für den diesjährigen 
Museumssonntag. 

Schutzmaßnahmen  
gegen Schweinepest 

Nach dem Nachweis der Afrikani-
schen Schweinepest bei mindes-
tens einem Wildschwein im Sauer-
land laufen im Landkreis Marburg-
Biedenkopf Schutzmaßnahmen 
an. Im Auftrag des Landes Hessen 
sind entlang der Landesgrenze  
zu Nordrhein-Westfalen speziell 
ausgebildete Suchhunde im Ein-
satz, um Kadaver von verendeten 
Wildschweinen zu finden. Gleich-
zeitig haben Einsatzkräfte des  
Katastrophenschutzes und der  
Veterinärbehörde des Kreises – 
ebenfalls im Auftrag des Landes – 
vergangene Woche an der Kläran-
lage in Biedenkopf Wallau eine Ka-
daversammelstelle und eine Des-
infektionsstraße für Fahrzeuge 
aufgebaut.   
„Wir haben in Marburg-Biedenkopf 
noch keinen Fall und sind hier jetzt 
vorbeugend aktiv, weil wir mög-
lichst früh wissen möchten, ob die 
Tierseuche auch schon hier über 
die Landesgrenze nach Hessen ge-
langt ist. So können wir bei Bedarf 
auch frühzeitig entsprechende 
Schutzmaßnahmen in die Wege 
leiten“, sagte Amtstierarzt Dirk 
Behnke von der Veterinärbehörde 
des Landkreises Marburg-Bieden-
kopf. 

Spieleabend  
in der Stadtbücherei 

Neue Spiele ausprobieren, das ist 
möglich am Mittwoch, 2. Juli, in 
der Stadtbücherei Marburg. Der 
Verein „Die Spielebrücke“ veran-
staltet den großen Spieleabend 
gemeinsam mit der Stadtbücherei 
von 18.30 bis 22 Uhr. 
Den Gästen stehen alle Spiele zur 
Verfügung, die als „Spiel des Jah-
res“ nominiert sind. Die Mitarbei-

tenden des Vereins erklären die 
Spielregeln. Der Eintritt zum Spie-
leabend ist kostenlos. 

Auszeichnung für Archäo- 
login Sabine Neumann 

Großer Erfolg für die Marburger 
Archäologin PD Dr. Sabine Neu-
mann: Die Wissenschaftlerin wur-
de mit dem angesehenen Getty 
Villa Scholar Grant ausgezeichnet. 
Das Forschungsstipendium wird 
vom Getty Research Institute in 
Los Angeles vergeben und zählt 
zu den international renommier-
testen Förderungen im Bereich 
der Altertumswissenschaften. 
Neumann leitet am Marburger 
Centrum Antike Welt der Philipps-
Universität Marburg eine Nach-
wuchsgruppe zu religiösen Dyna-
miken im antiken Mittelmeerraum. 
Ihre Forschungsschwerpunkte 
sind die materielle Kultur antiker 
Religionen, die Handlungsmacht 
religiöser Akteure in der Antike 
und den Einfluss von Natur, Um-
welt und Katastrophen auf religiö-
se Praktiken und Vorstellungen. 
Das Getty Research Institute lädt 
für den Jahrgang 2025/26 inter-
nationale Forschende zum Thema 
„Religious Experience in Antiqui-
ty“ ein. In ihrem Projekt „Imagina-
ry Gods: The Cults of the Greco-
Egyptian Deities in Athens“ 
forscht Neumann am GRI vom 
September bis Dezember 2025 zu 
transkulturellen Austauschprozes-
sen antiker Kulte zwischen Grie-
chenland und Ägypten. 

Tag der Landwirtschaft  
In Amöneburg findet am Sontag, 
29. Juni, der 5. Tag der Landwirt-
schaft statt. Über 70 Aussteller 
präsentieren aktuelle Themen wie 
Landtechnik, Photovoltaik in der 
Landwirtschaft, regionale Produk-
te, Tiere und Fachinfos. Mitmach-
aktionen und Vorführungen bie-
ten spannende Einblicke für alle 

Interessierte. Neben der traditio-
nellen Kreistierschau und einem 
Rahmenprogramm bilden regiona-
le Produktion sowie Verarbeitung 
und Vermarktung weitere The-
menschwerpunkte. Veranstal-
tungsort ist das Gelände des Was-
ser- und Bodenverbandes in Amö-
neburg (Im Radenhäuser Feld). 
Beginn ist um 10 Uhr. 
„Der Tag der Landwirtschaft ist ein 
echter Publikumsmagnet und ein 
beliebtes Ausflugsziel für die gan-
ze Familie. Ob interessierte Ver-
braucherinnen und Verbraucher 
oder Landwirtinnen und Landwirte 
– das Organisationsteam hat auch 
in diesem Jahr wieder ein interes-
santes und abwechslungsreiches 
Programm geplant“, sagt Landrat 
Jens Womelsdorf. Die Besucherin-
nen und Besucher könnten einen  
Blick auf ganz unterschiedliche Be-
reiche der Landwirtschaft im Wan-
del der Zeit werfen, betont der 
Landrat. 
Der Landkreis, die Stadt Amöne-
burg, der Kreisbauernverband, der 
Landesbetrieb Landwirtschaft 
Hessen und der Wasser- und Bo-
denverband Marburger Land orga-
nisieren die Veranstaltung. Infos 
zu den Programmpunkten und den 
Ausstellenden finden sich im Inter-
net unter www.lkmb.de/tdl. 

kro
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Privatdozentin Dr. Sabine Neumann ist mit dem renommierten 
Getty Villa Scholar Grant ausgezeichnet worden.   Foto: Luna Rüffers
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Ihre Oma habe ihr immer „von 
dieser deutschen Familie er-
zählt“, berichtet Helena Jor-

dan. Die junge Frau aus Mexiko 
steht zusammen mit Kulturwis-
senschafts-Professorin Marita 
Metz-Becker am Rande des Luthe-
rischen Kirchhofs und blickt zum 
kleinen „Jordan-Turm“ an der 
Südseite des Landgrafenschloss, 
wo einst ihr bekanntester deut-
scher Vorfahr eingekerkert war. 
Dort war der Staatsrechtsprofes-
sor Sylvester Jordan 1839 bis 
1845 zu Unrecht in Festungshaft, 
wegen Verdachts auf Hochverrat 
im Umfeld der Revolutionäre 
Georg Büchner und Friedrich Lud-
wig Weidig.  
Dass seine mexikanische Nachfah-
rin zu Besuch in Marburg ist, 
hängt allerdings weniger mit dem 
Rechtsgelehrten zusammen, son-
dern vielmehr mit dessen Tochter, 
der Autorin, Kritikerin, Zeitungs-
korrespondentin und Übersetze-
rin Henriette Keller-Jordan. Über 
den Lebensweg der couragierten 
Frau hat Kulturwissenschaftlerin 
Metz-Becker bereits Anfang der 
1990er Jahre das „Portrait einer 
vergessenen Schriftstellerin“ ge-
schrieben.  
Helena, Nachfahrin selbiger in 6. 
Generation macht zurzeit einen 
Sprachkurs in Deutschland. Bei 
der Recherche nach ihren familiä-

ren Wurzeln war sie mithilfe ihrer 
Gastfamilie in Hamburg auf das 
Buch gestoßen und hatte Metz-
Becker angeschrieben. „Ich habe 
sie dann nach Marburg eingela-
den“, erzählt die emeritierte Kul-
turwissenschaftlerin.  
Jetzt folgen beide an dem sonni-
gen Sommertag den Spuren der 
Familie in Marburg, sichten Unter-
lagen im Staatsarchiv am Fried-
richsplatz und machen einen 
Stadtspaziergang zu den Orten 
der Jordans in der Lahnstadt. 
Henriette Keller-Jordan sei eine 
überaus produktive Schriftstelle-
rin gewesen berichtet Marita 
Metz-Becker. „Sie hatte in ihrer 
Zeit hohe Auflagen und wurde viel 
gelesen.“ Heute werde die Frau, 
die am literarischen Leben ihrer 
Zeit nicht unbedeutend mitge-
wirkt habe, allerdings nicht mehr 
gelesen – und sei wie unzählige ih-
rer Geschlechtsgenossinnen in 
Vergessenheit geraten.  
Ihre Kindheit in Marburg war 
durch die Gefangenschaft ihres 
Vaters „keine freudige“, schreibt 
die 1835 geborene Schriftstelle-
rin. „Ich denke noch heute mit 
Grauen an die steinernen Kerker 
und die mit Eisenstangen verram-
melten Thüren, wenn ich meinen 
Vater in seiner Zelle besuchte.“ 
Henriettes Mutter entwickelt wäh-
rend der Haftzeit ein schweres 

Nervenleiden. Die vier älteren Kin-
der aus Silvester Jordans erster 
Ehe erkranken an der Schwind-
sucht und sterben, ohne dass ihr 
Vater der Familie beistehen kann, 
da er in Festungshaft sitzt. Dazu 
kommt, dass die Familie durch die 
Haft des Vaters geächtet ist und 
nur noch wenige Bekannte mit ih-
nen zu tun haben wollen.  
1845 wird Jordans Haftstrafe auf-
gehoben. Drei Jahre später zieht 
die Familie nach Frankfurt, dort ist 
Sylvester Jordan zum Vizepräsi-
dent des Frankfurter Vorparla-
ments gewählt. Nach der harten 
Marburger Zeit folgt damit wieder 
der soziale Aufstieg. 
Von Frankfurt geht es weiter nach 
Kassel. Henriette lernt den mexika-
nischen Kaufmann Edgardo Keller 
kennen, heiratet ihn 1855 und ver-
bringt zehn Jahre mit ihm in Mexi-
ko. Die Eheschließung mit dem 16 
Jahre älteren Mann stellt sich 
schnell als schwerer Fehler heraus. 
Keller spielt sich als „absoluter 
Herscher“ auf, und „hielt sie wie 
ein unmündiges Kind“, schreibt 
Metz-Becker in ihrem Porträt.  
Als es mit den Geschäften des 
Kaufmanns bergab geht, zieht die 
Familie mit inzwischen drei Kin-
dern zurück nach Deutschland. 
Hier schafft es Henriette mit gro-
ßer Zähigkeit, ihren Mann zu über-
zeugen, aus der ländlichen 

Schwalm, in die Stadt, nach Mar-
burg, zu ziehen.  
Im Alter von 40 Jahren schafft sie 
es schließlich, sich von ihrem bru-
talen Ehemann zu trennen. Ihr 
Lieblingssohn Richard, der inzwi-
schen in Tübingen studiert, nimmt 
sie mit in seine Universitätsstadt. 
Dort lebt sie zunächst mit Ri-
chard, mietet sich ein kleines Zim-
mer, beginnt ihr eigenständiges 
Leben und erfindet sich als 
Schriftstellerin neu. Trotz des 
Stigmas als getrennt lebende Frau 
gelingt es ihr, Fuß zu fassen, und 
Geld mit schriftstellerischen Tä-
tigkeiten zu verdienen. Auf die Un-
terstützung ihres geliebten Sohns 
Richard muss sie dabei vor Ort 
verzichten. Denn er ist zurück 
nach Mexiko gegangen, in das 
Land seiner Geburt, um dort zu 
arbeiten. Einmal schafft es Hen-
riette Keller-Jordan später noch, 
ihren Sohn zu besuchen. Auf ein 
umfangreiches Werk mit allein elf 
veröffentlichten Büchern kann die 
Schriftstellerin Ende ihres Lebens 
zurückblicken. Ihre zahlreichen in 
Zeitungen und Zeitschriften er-
schienenen Romane und Novellen 
würden dazu „Bände füllen“, 
schreibt Metz-Becker in ihrem 
Porträt.  
Nachfahrin Helena hat unterdes-
sen bei einer Online-Recherche im 
Staatsarchiv von München noch 
alte Postkarten von Richard an sei-
ne Mutter entdeckt, die ihren letz-
ten Lebensabschnitt in der bayeri-
schen Metropole verbracht hat.  
Alles, was sie bei der Spurensuche 
entdeckt, schreibt sie sofort ihrer 
Großmutter in Mexiko, die die Er-
innerung an Henriette hochhält, 
berichtet, Helena: „Oma steht im-
mer ganz früh auf und schreibt 
mir, ‚hast du was Neues gefun-
den?‘“ kro

Auf Spurensuche in Marburg 
Festungshaft & literarische Karriere: Jordan-Nachfahrin erkundet Orte der Familie

Blick vom Lutherischen Kirchhof zum „Jordan-Turm“ am Landgrafenschloss.   Fotos: Georg Kronenberg

6 

Kulturwissenschaftlerin Marita Metz-Becker 
und Helena Jordan vor dem ehemaligen Haus 
der Familie in der Nikolaistraße 1.
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Auch im Landkreis Marburg-
Biedenkopf sind inzwischen 
die „Praktikumstage“ gestar-

tet, eine Aktion des Landes Hes-
sen. Das Konzept: Junge Men-
schen können in kurzer Zeit eine 
Vielzahl an Berufen kennenlernen 
und in unterschiedliche Unterneh-
men reinschnuppern.   Die „Prak-
tikumstage“ finden dieses Jahr 
bis zum 15. August statt. Interes-
sierte junge Menschen und auch 
Unternehmen können weiterhin 
teilnehmen. 
Das Prinzip ist einfach: Schülerin-
nen und Schüler ab der 8. Klasse 
(vor den Sommerferien) bezie-
hungsweise ab 15 Jahren (in den 
Sommerferien) können an einzel-
nen Tagen unterschiedliche Be-
triebe kennenlernen – ganz indivi-
duell nach Interessen und Verfüg-
barkeit. Während der Wochen vor 
Ferienbeginn ist dafür – in Abspra-
che mit der Schule – eine Freistel-
lung vom Unterricht möglich. 
Auch Unternehmen in Marburg-
Biedenkopf können sich noch be-
teiligen und über die eine Web-
Plattform unkompliziert Praktik-
umstage anbieten. Es haben sich 
bereits über 60 Unternehmen  
aus der Region registriert und öff-
nen in den Sommermonaten ihre 

Türen für neugierige junge Men-
schen. 
Mithilfe einer Online-Plattform ist 
der organisatorische Aufwand für 
Unternehmen, Jugendliche und 
Schulen gering. Erfahrungen aus 
dem letzten Jahr zeigen: Rund 90 
Prozent der teilnehmenden Be-
triebe und Jugendlichen würden 
wieder mitmachen. Fast drei Vier-
tel der Jugendlichen können sich 
nach den Praktikumstagen eine 
Ausbildung in einem der besuch-
ten Unternehmen vorstellen – 
ebenso viele Betriebe könnten 
sich vorstellen, die Jugendlichen 
später auszubilden. 
Die Anmeldung für Unternehmen 
ist noch bis zum 4. Juli möglich, 
für Schülerinnen und Schüler 
noch bis zum 18. Juli.  

pe 

 
 
Alle Informationen zur Anmeldung 
und hilfreiche Erklärvideos gibt es 
auf: 
www.praktikumswoche.de/ 
marburg-biedenkopf. 
 
Unternehmen im Kreis melden sich an 
über:  
www.praktikumswoche.de/ 
marburg-biedenkopf/unternehmen 

Hintergrund 
Im Landkreis Marburg-Biedenkopf 
wird die Aktion durch den regio-
nalen OloV-Steuerkreis unter-
stützt. OloV ist dabei die Abkür-
zung für „Optimierung der lokalen 
Vermittlungsarbeit im Übergang 
Schule-Beruf“. Die Praktikumswo-
chen Hessen werden vom Hessi-
schen Ministerium für Kultur, Bil-

dung und Chancen gefördert. 
Die Finanzierung erfolgt aus Mit-
teln der Europäischen Union im 
Rahmen des Europäischen Sozial-
fonds Hessen sowie aus Mitteln 
des hessischen Wirtschaftsminis-
teriums. Deshalb ist die Teilnahme 
an den „Praktikumstagen“ sowohl 
für die Jugendlichen als auch für 
die Unternehmen kostenfrei.

Praktikumstage Marburg-Biedenkopf 
Junge Menschen und Unternehmen können weiterhin mitmachen

Jeden Tag in ein anderes regionales Unternehmen hineinschnuppern.   Foto: TheArkow Pixabay

Die Stadtwerke Marburg und 
die MAX Bögl Wind AG planen 
den Bau von bis zu sieben 

Windrädern auf der Bürgelner 
Gleiche und dem Lichter Küppel. 
Das Gebiet, auf dem der Windpark 
entstehen soll, wurde vom Land 
Hessen Ende 2023 zur Nutzung 
für Windenergie ausgeschrieben. 
Im anschließenden Bieterwettbe-
werb hat die Bietergemeinschaft 
mit ihren Plänen überzeugt und 
den Zuschlag erhalten. 
Um den aktuellen Planungsstand 
vorzustellen, sind wieder alle in-
teressierten Bürgerinnen und 
Bürger zu einer Informationsver-
anstaltung ins Technologie- und 
Tagungszentrum Marburg einge-
laden. Im Juni 2024 hatten die 
Stadtwerke Marburg erstmals zu 
einer zentralen Informationsver-
anstaltung geladen. 

Auf der Veranstaltung am Don-
nerstag wird zunächst der aktuel-
le Stand der Windenergieplanun-
gen präsentiert. Anschließend 
können Besucherinnen und Besu-
cher an verschiedenen Informati-
onsständen ins Gespräch kom-

men und individuelle Fragen klä-
ren. Neben den Stadtwerken Mar-
burg und Max Bögl werden unter 
anderem auch HessenForst sowie 
die Energiegenossenschaft Mar-
burg-Biedenkopf mit einem Infor-
mationsstand vertreten sein. 

Ansprechpartnerinnen und An-
sprechpartner vor Ort sind unter 
anderem Nadine Bernshausen, 
Bürgermeisterin und Stadtwerke-
Aufsichtsratsvorsitzende, Holger 
Armbrüster, Stadtwerke-Ge-
schäftsführer, Christoph Drothler, 
Geschäftsführer Erneuerbare für 
Marburg-Biedenkopf GmbH und 
Alexander Sauer, Geschäftsführer 
Erneuerbare für Marburg-Bieden-
kopf GmbH. 
 

pe

Windenergie für Marburg 
Infoveranstaltung über Windenergieplanungen am 26. Juni im TTZ

Auf der Veranstaltung werden die Planungen für die Bürgelner Glei-
che und den Lichter Küppel präsentiert.   Foto: Georg Kronenberg
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Genuss pur 
Von feiner Singer-Songwriter-Musik über Jazz, Rock & Indie-Pop bis 
zu Weltmusik: Die musikalische Vielfalt bei 3 Tage Marburg könnte 
größer kaum sein.

Mehr Infos zum Stadtfest 3 Tage Marburg finden 
Sie unter www.3-tage-marburg.de

Das Duo steht für eine faszi-
nierende Melange aus Ambient 
und knackigen Dancebeats. Mit 
ihrem Instrumentarium, besteh-
end aus Handpans, Synthesizern, 
Piano, Electronics & Percussion, 
entwickeln die Keyboarderin 
Claudia Zinserling und der 
Percussionist Markus Reich eine 
eigene Klangwelt. 
In ihren Kompositionen mit Ein-

flüssen aus Pop, Jazz, Chillout  
und Weltmusik schaffen sie mit  
den vielschichtigen Sounds der 
obertonreichen Handpans neue 
Klangdimensionen, die sie gekonnt 
mit Keyboards, Loops und Per-
cussion zu einem einmaligen 
Konzerterlebnis verbinden. So 
nehmen sie ihr Publikum mit auf 
eine spannende musikalische 
Entdeckungsreise.

Balladeire hat sich über die Jahre 
ein vielfältiges Repertoire 
zeitloser Songs erspielt. 
Die wunderbare Mischung aus 
Balladen, Popsongs, Weltmusik 
und  groovigen Instrumentals 
macht dem Publikum Spaß und 
sorgt für einen kurzweiligen 
Abend. 

Das Repertoire von Balladeire 
umfasst Songs in Englisch, 
Deutsch, Französisch, Spanisch, 
Arabisch, Hebräisch, Portugiesisch 
und Türkisch. 
Balladeire gelingt es, den unter-
schiedlichen Coverstücken eine 
eigene Note einzuhauchen und den 
Songs neue Facetten zu entlocken.

Paneos 
Freitag, 11.7., 20 Uhr, Volksbank-Parkbühne

Balladeire 
Freitag, 11.7., 22 Uhr, Volksbank-Parkbühne 

Yerba Colorá ist eine international 
besetzte Alterlatino-Band (Alter-
native Latin), die 2016 in Marburg 
gegründet wurde. 
Wie ein Schmelztiegel der Klänge 
verbindet die sechsköpfige 
Formation lateinamerikanische 
Rhythmen (Cumbia, Son) mit 
Elementen aus Psychedelic Rock, 
Ska und Reggae. Die Musik wird 
geprägt von fesselnden Melodien, 
mitreißenden Gitarrensoli und 

einer kraftvollen Rhythmus-
gruppe. Diese Vielfalt spiegelt sich 
auch in den spanischen Texten von 
Frontfrau und Bandgründerin 
Naomi Keates wider, die sowohl 
alltägliche Herausforderungen 
des Lebens als auch gesellschafts-
kritische Aspekte thematisieren. 
Im August 2024 spielte die Band 
als Vorgruppe der mexikanischen 
Legenden Panteón Rococó in 
Marburg.

Yerba Colorá 
Samstag, 12.7., 20 Uhr, Pharmaserv-Marktplatzbühne

Foto: Anja Epkes

Foto: Balladeire

Foto: Miriam Müller
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Die Band aus Gießen mischt 
Eigenkompositionen mit ausgefal-
lenen Coverversionen – von Otis 
Redding über Lady Gaga bis hin zu 
Royal Blood oder Jamiroquai. 
Dabei verzichten sie bewusst auf 
die üblichen Verdächtigen der 
Coverlandschaft und setzen 
stattdessen auf originelle Neuin-
terpretationen mit eigener Note. 
Was dabei stets im Mittelpunkt 
steht: die Freude an Musik – auf  

der Bühne und davor. Crosswise 
tritt nicht auf für einen mög- 
lichen Plattenvertrag, sondern  
um gemeinsam mit dem Publi- 
kum eine gute Zeit zu verbrin- 
gen. Mitreißend, direkt, ehrlich. 
Ihre Auftritte sind eine Einla- 
dung, sich treiben zu lassen, 
Freunde und alte Bekannte zu 
treffen und sich vom Spaß an der 
Musik anstecken zu lassen.

Crosswise  
Samstag, 12.7., 14.30 Uhr, Pharmaserv-Marktplatzbühne

Die Musik von Catcore klingt, als 
steckte Amy Winehouse zusam-
men mit den Nine Inch Nails im 
Kaninchenloch von Alice im 
Wunderland fest. 
Wer Catcore hört, wird hinein-
gesogen in einen soundgewal-

tigen Strudel wuchtiger Bassläufe, 
melodischer Drums, umschling-
ender Gesänge und schwebender 
Gitarren. 
Das alles klingt düster, dra-
matisch, melancholisch schön und 
vor allem – neu.

Catcore 
Samstag, 12.7., 17 Uhr, Sparkasse-Freilichtbühne 

Was wäre, wenn Johnny Cash und 
Elvis Presley ein gemeinsames 
Konzert geben würden? 
Ein Konzert mit tollen Songs, 
mitreißenden Rhythmen und 
einfühlsamen Balladen. 
Die vierköpfige Band Johnny NO 
Cash bringt dieses Programm auf 
die Bühne. Stefan Haus, der 
Sänger der Band, verfügt über ein 
Stimmvolumen, das die tiefe 

Stimme von Johnny Cash 
genauso wie die Power eines Elvis 
Presley im fetzigen Rock’n’Roll 
abdeckt und moderiert die Show 
abwechslungsreich, gewürzt mit 
Anekdoten aus dem Leben der 
beiden Künstler. Die drei anderen 
Musiker überzeugen durch 
individuelles Können und 
langjährige Bühnenerfahrung. 
Kurz: Country’n’Roll.

Johnny NO Cash  
Samstag, 12.7., 22 Uhr, Montevideobühne

Foto: Crosswise

Foto: Catcore

Foto: undenkbar.de

Schirmherrschaft: Hauptamtlicher Magistrat der Universitätsstadt Marburg  •  Veranstalter: Marbuch Verlag GmbH, Marburg

Dienstleistungsbetrieb

Wir bedanken uns bei allen Sponsor*innen für die Unterstützung!
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Ob sportlich aktiv, kreativ tätig 
oder geschichtlich interes-
siert – der Ferienpass 2025 

der Universitätsstadt Marburg 
bietet auch in diesem Jahr ein 
breit gefächertes Programm für 
Kinder und Jugendliche im Alter 
von 6 bis 16 Jahren. Mit über 150 
Veranstaltungen können junge 
Marburger ihre Sommerferien ab-
wechslungsreich gestalten. 
Neben bewährten Klassikern wie 
Kochen, Töpfern, Alpakawande-

rungen, Fledermausexkursionen 
und Minigolf gibt es auch neue 
Highlights. Die beliebten Tages-
ausflüge führen erneut in die Frei-
zeitparks Phantasialand, Fort Fun 
und Holiday Park. Jüngere Kinder 
können sich auf einen Ausflug in 
den Frankfurter Zoo freuen. 
Erstmals bietet die Jugendförde-
rung eine politische Bildungsfahrt 
nach Bonn an. Unter dem Titel 
„Bonn im Blick: Wo die deutsche 
Demokratie begann“ stehen his-

torische und aktuelle Fragen im 
Fokus: „Wie wurde Bonn Haupt-
stadt?“, „Wo wirkten Kanzler und 
Regierungen?“ oder „Wie beein-
flusst Bonn bis heute das politi-
sche Geschehen?“. 
Ein weiteres besonderes Angebot 
ist die Radtour zur Landsynagoge 
Ebsdorfergrund-Roth. Dort setzen 
sich die Teilnehmenden mit jüdi-
schem Leben in der Region ausei-
nander. Geschichtsinteressierte 
kommen zudem auf der Zeitenin-
sel auf ihre Kosten: Mit den The-
men „Leben in der Steinzeit“ und 
„Der Limes“ vermitteln Mitarbei-
tende des Archäologischen Frei-
lichtmuseums anschaulich ver-
gangene Lebenswelten. 
Für sportliche Abwechslung sor-
gen Angebote wie Tennis, Turn-
hallenspiele, Stand-up-Paddling, 
ein Besuch der Trampolinhalle in 
Gießen oder ein Einführungskurs 
in Lacrosse. 
Neu im Programm ist der Decken-
flohmarkt auf dem Friedrichsplatz 
am letzten Ferientag, Freitag, 15. 
August. Zwischen 15 und 17 Uhr 
können Kinder und Jugendliche 
ihre Spielwaren, Bücher oder Klei-
dung verkaufen oder tauschen. 

Die Teilnahme ist auf 30 Plätze be-
grenzt, eine Voranmeldung ist er-
forderlich. 
Die Teilnahmegebühren reichen 
von 2 Euro (z. B. Minigolf) bis 40 
Euro (Tagesfahrt ins Phantasia-
land). Inhaber des MarburgPasses 
erhalten 50 Prozent Ermäßigung. 
Neu ist in diesem Jahr eine buch-
bare Schwimmbadkarte: Für 8 
Euro haben Kinder und Jugendli-
che zwischen 6 und 16 Jahren 
über die gesamten Sommerferien 
Zugang zum Freibad im AquaMar. 
Nach der Buchung muss die Karte 
im Haus der Jugend abgeholt 
werden. Sie ist nur mit aktuellem 
Foto und persönlichen Daten gül-
tig. Für Drei- bis Fünfjährige gibt 
es den „Bambinipass“; Kinder un-
ter drei Jahren zahlen keinen Ein-
tritt. 
Alle Informationen und die Mög-
lichkeit zur Buchung gibt es online 
unter: 
www.marburg-jufoe.zmart-ivent.de. 
Die Wunschliste kann ab sofort er-
stellt werden, die Verteilung läuft 
seit dem 23. Juni. Die Registrie-
rung endet am 15. August. 
 

pe/red

Alpakawanderung bis Zeiteninsel 
Ferienpass 2025 für Marburger Kinder und Jugendliche

Am Sonntag, 29. Juni, öffnet 
das 1. Deutsche Polizeioldti-
mer-Museum Marburg von 11 

bis 17 Uhr seine Tore. Anlass ist 
nicht nur der kreisweite Museums-
sonntag unter dem Motto „Nach 
Strich und Faden“, sondern auch 
ein besonderes Jubiläum: 75 Jah-
re VW Bulli – ein Anlass, den das 
Museum mit einem eigenen Bulli-
Treffen begeht. Der Eintritt ist an 
diesem Tag frei. 
Mehr als 110 historische Polizei-
fahrzeuge können auf dem Gelän-
de und in den drei Ausstellungs-
hallen besichtigt werden. Als be-
sondere Attraktion erwartet die 
Besucherinnen und Besucher eine 
Parade historischer VW-Bullis, die 
eigens zu diesem Anlass aus ver-
schiedenen Teilen Deutschlands 
anreisen. Ergänzt wird die Präsen-
tation durch Infotafeln und Bild-
material zur Geschichte des VW 
Transporters im Polizeidienst. 

„Wir freuen uns, das Jubiläum ‘75 
Jahre VW Bulli bei der Polizei‘ ge-
meinsam mit unseren Gästen fei-
ern zu können“, erklärt Eberhard 
Dersch, Vorsitzender des Muse-
umsvereins. Besitzerinnen und 
Besitzer von VW T1 bis T3 sind ein-
geladen, ihre Fahrzeuge auf dem 
Gelände zu präsentieren. Bei grö-
ßeren Gruppen wird um vorherige 
Kontaktaufnahme gebeten. 
Auch für Kinder bietet das Muse-
um ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Eine Fahrt im echten VW-
Polizeibus, Fotos auf einem histo-
rischen Polizeimotorrad sowie 
eine Hüpfburg sorgen für Spaß bei 
den jüngeren Gästen. Im Vereins-
heim warten neben Sitzgelegen-
heiten auch Würstchen, Getränke, 
Kaffee und Kuchen auf die  
Besucher. 
Ein weiteres Highlight ist die Vor-
stellung eines Neuzugangs: Ein 
VW T5 Einsatzfahrzeug aus dem 

Jahr 2011 ergänzt ab sofort die 
Sammlung. Der Bulli mit Allradan-
trieb war bis 2024 beim Polizei-
präsidium Aachen im Einsatz und 
wurde anschließend dem Museum 
übergeben. Die technischen Da-
ten des Fahrzeugs: 2-Liter-Diesel-
motor mit 180 PS, Automatikge-
triebe, Allradantrieb, Funkanlage, 
Sondersignalanlage und weitere 
polizeispezifische Ausstattungen. 
Begleitet wird das Polizei-Oldti-
mertreffen von einer kleinen Aus-

stellung historischer Feuerwehr-
fahrzeuge. Oldtimerbesitzer sind 
eingeladen, ihre Fahrzeuge zu zei-
gen und so zur besonderen Atmo-
sphäre des Tages beizutragen. 
Ein TV-Beitrag ist ebenfalls ge-
plant: Am Freitag, 27. Juni, wird in 
der HR-Sendung „Hallo Hessen“ 
live aus dem Museum geschaltet. 
Weitere Informationen sind auf 
der Website des Museums unter 
www.polizeioldtimer.de zu finden. 

pe/red

Jubiläumstreffen historischer VW-Bullis 
Polizeioldtimer-Museum öffnet am 29. Juni

Töpfern ist während der Sommerferien mehrmals 
im Angebot.   Foto: Jugendförderung, Stadt Marburg

10 

Der VW T5 aus NRW (ganz links) ergänzt die Bulli-Samm-
lung im Polizeioldtimer-Museum Marburg, hier gemein-
sam mit VW T2 und T4.   Foto: Polizeioldtimer-Museum
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• 17qm – Raum für Möglichkeiten 
Steinweg 2 
Do 16–18, Sa 11–14 Uhr 

„Ein Darüberhinaus“ – Arbeiten von Re-
nate Brühl und Gerhard Marcel Martin. 
(bis 19.7.) 

• Atelier Zwischen den Häusern 
Zwischenhausen 7-9 
Sa 11–15 Uhr und nach Vereinbarung 
(0173/3685981) 

„Wenn das Wasser geht – wenn das Was-
ser kommt“ – Arbeiten von Ursula Eske, 
Burgi Scheiblechner, Sabine Stange, Lilo 
Mangelsdorff und JPG Marburg. (bis 5.9.).  

• Die Foto Passage  
Elwert-Passage, Reitgasse 
Tägl. 6–1 Uhr 

„Stadt.Teil.Ansichten“ – Fotografien von 
Mitgliedern der FotoCommunityMarburg 
& des KulturNetzwerkFotografieMarburg. 

• Dorfarchiv Bauerbach 
Kirchweg 4, MR-Bauerbach  
Sa 15–18 und nach Vereinbarung 

Peter Geiger: „Menschenfotografie“ (bis 
5.7.)  

• Dorfmuseum Oberrosphe 
Im Rosphetal 8, 35083 Wetter-Oberrosphe  
Sa/So 14–17.30 Uhr 

Über 100 Teddybären aus der Sammlung 
von Jochen Schäfer. (bis Ende Juli) 

• Galerie Am Dom 
Krämerstr. 1, 35578 Wetzlar 
Di–Fr 13–18 Uhr, Sa 10–14 Uhr 

„Vier starke Frauen“ – Die Leica-Fotogra-
finnen Herlinde Koelbl, Vera Mercer, Hen-
rike Stahl und Donata Wenders. (bis 1.7.)  

• Galerie für Menschen auf der Straße 
Gisselberger Straße 35 
geöffnet nach Vereinbarung: 
jens.schneider@ekkw.de 

„Der südkoreanische Blick auf Deutsch-
land“ – Fotografien von Studierenden aus 
Südkorea in Deutschland aus der Zeit von 
1980 bis 2000. (bis 5.9.) 

• Galerie Haspelstraße eins 
Haspelstraße 1 
Di–Fr 15–18 sowie Sa 13–15 Uhr 

„über-Mal-ungen“ – Arbeiten der Galerie-
gemeinschaft. (bis 25.7.) 

• Gemeindeverwaltung Lohra 
Heinrich-Naumann-Weg 2, 
35102 Lohra 
Mo–Do 8.30–12, Di 14–17, Do 15–18 Uhr, Fr 
nach Vereinbarung 

„tierisch-tierisch“ – Eine Gemeinschaftsaus-
stellung von bildsymphonie.de & friends. 
(bis 30.9.)  

• Gießerei Blöcher 
Zur Wolfskaute 1, 35216 Biedenkopf 
Zu den Öffnungszeiten der Gießerei 

„Any colour you like“ – Arbeiten von Vol-
ker Schönhals. 

• Heimatmuseum Garbenheim 
Untergasse 3, 35583 Wetzlar-Garbenheim 
jeden 1. So im Monat 15–17 Uhr 

„Werther und Wahlheim“ – Zu Garbenheim 
und der Natur. (bis 31.8.)  

• Herder-Institut 
Gisonenweg 5–7 
Mo–Fr 8–16 Uhr 

„Industriekulturelles Erbe in Polen am 
Beispiel Oberschlesien“ – Texte von Dawid 
Smolorz mit Fotografien von Thomas 
Voßbeck. (bis 1.8.) 

• Hinterlandmuseum Schloss Biedenkopf 
Zum Landgrafenschloss 1, 
35216 Biedenkopf 
Di–So 10–18 Uhr 

„Schwein gehabt“ – Arbeiten zu den Ur-

sprüngen und Hintergründen von Rede-
wendungen. (bis 6.7.) 

• Kameramuseum Marburg 
Am Grün 44 
So 14–18 Uhr. Tel.: 06421/12170, E-Mail: 
guenter@giesenfeld.de 

Etwa 250 Kameras aus der Sammlung 
Giesenfeld, Zubehörteile,  Projektoren,  
historische Filmvorführungen u.v.m. 

• KA.RE 
Biegenstraße 30  
Tägl. (außer Mi) 11.30–22 Uhr 

„Metamorphosis“ – Fotografien von C. A. 
Barnikol. 

• Kunst- & Kulturhalle „im KuKuK“ 
Goethestr. 4b, 35435 Wettenberg-Wißmar 
Sa–So & an Feiertagen 15–18 Uhr 

„take five“ – Gruppenausstellung von 
Bernd Goecke, Gabi Herlitz, Bianca Weber, 
Horst Wolcke und  Jörg Schlierbach. (bis 
27.7.). Vernissage: 28.6., 17 Uhr. 

• Kunstmobil am Richtsberg 
BSF-Gelände, Damaschkeweg 96, 
Mo–Fr 10–16 Uhr 

„Wolken“ – Fotografien von  Rainer Zuch. 
(bis 18.7.) 

• Kunstmuseum Marburg 
Biegenstraße 11 
Mo, Mi–So 11–17 Uhr 

„Was ist Kunst?“ – 40 Jahre KunstWerk-
Statt Marburg. (bis 14.9.) 

• Landgrafenschloss Marburg 
Di–So 10–18 Uhr 

„Minerale – Schätze der Erde zu Gast im 
Landgrafenschloss“. (bis 31.7.26) 

• Landsynagoge Roth 
Lahnstraße 28a, 35096 Weimar 
Jeden 2. + 4. So im Monat 15–17 

„Heinrich Groß – Rückschau“ (bis 14.9.)  

• Leica Galerie Wetzlar 
Am Leitz-Park 5, 35578 Wetzlar 
Tägl. 10–18 Uhr 

„100 Porträts – Gesichter hinter der Ka-
mera“ – Ein Stück Leica-Geschichte. (bis 
21.12.) 

• Marburger Haus der Romantik 
Markt 16 
Di–Fr 14–17, Sa/So 11–13 & 14–17 Uhr 

„Romantik neu beleben – Die märchen-
haften Zeichnungen der Renate von Char-
lottenburg.“ (bis 12.10.) 

• Neuer Kunstverein Gießen e.V. 
Ecke Licher Str./Nahrungsberg 
Samstags 15–18 Uhr 

„Temple of Love“ – Arbeiten der ukraini-
schen Künstlerin Yevgeniya und des indi-
schen Künstler Bunu. (bis 12.7.) 

• Neues Rathaus Wetzlar  
Ernst-Leitz-Straße 30, 35578 Wetzlar 
Zu den Öffnungszeiten des Rathauses 

„Werk, Mitarbeitende, Produktion“ – Ein-
blicke in die Geschichte der Leica-Manu-
faktur. (bis 31.7.)  

„Stimme zeigen im Alter – Fotografien 
und Zitate von Menschen ab 60 Jahren“ 
– ein Projekt der Malteser mit Fotografien 
von Mohamad Osman. Weitere Informa-
tionen und alle Stationen der Ausstellung 
unter www.wetzlar.de. (bis Dezember) 

• Oberhessisches Diakoniezentrum  
Schottener Straße 4, 35321 Laubach 
zu den Öffnungszeiten des Zentrums 

„Crossover – Kunst im Wandel von Licht 
und Zeit“ – Fotos von bildsymphonie.de/  
Karlheinz Schuhmacher. (bis 7.9.)  

• Psychiatriemuseum Gießen  
Licher Straße 106, Haus 10, UG 
Jeden 1. Samstag im Monat 14–17 Uhr 

„Vom Wert des Menschen“ – Werke über 
die Geschichte der Gießener Heil- und 
Pflegeanstalt 1911–1945. (bis Ende 2025) 

• Rathaus Marburg 
Markt 1 
Mo–Mi 9–16, Do 9–18, Fr 9–12.30, Sa 14–18 
Uhr. 

„Marejesho – The call for restitution from 
the peoples of Kilimanjaro & Meru“. (bis 6.7.) 

• Restaurant Kaufhaus Ahrens 
Universitätsstraße 14–22 
Mo–Fr 9–19 Uhr und Sa 9–18 Uhr 

„Langzeitbelichtung“ – Fotoarbeiten von 
Mitgliedern der FotoCommunityMarburg. 
(bis Nov. 2025). Vernissage: 28.6., 16 Uhr. 

• Ristorante & Pizzeria Colosseo 
Deutschhausstraße 35  
Di–So 11.30–14.30 & 17.30–23 Uhr 

„Geographische Inspirationen – Ein Geo- 
graph sieht Italien“ – Arbeiten von Walter 
Wilhelm Jungmann. (bis Ende Juni) 

• Rotkehlchen in der Waggonhalle 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a,  
Mi–Sa ab 18, So ab 10.30 Uhr 

„Das Spiel mit den Farben“ – Arbeiten von 
Miriam Noah & Stephanie Sasse. (bis 14.7.) 

• Sammlung Pohl 
Zu den Sandbeeten 12a-14,  
35043 Marburg 

„Konstellationen. Werke von Jean Arp bis 
heute“ und „Auf der Suche nach der Ver-
lorenen Zeit“. (beide bis 30.9.) 

• Schartenhof Eckelshausen 
Obere Bergstraße 12, 35216 Biedenkopf-
Eckelshausen 
Sa/So 15–18 Uhr und nach Vereinbarung 
(06461/2710) 

„Echo der Wellen“ – Fotografien von Su-
sanne Brunner. (bis 13.7.) 

• Schloss Homberg/Ohm 
An der Stadtmauer 12, 35315 Homberg 
Sonntags 13.30–17.30 Uhr 

Marco Pinkall: „Airbrush – Die Kunst des 
Sprühens“. (bis 29.6.) 

• Stadtwerke Marburg 
Am Krekel 55 
Mo–Do 8–16.30, Fr 8–15.30 Uhr 

Arbeiten aus dem Fotowettbewerb „Natur-
raum Region Marburg“. 

• Tobis Bistro & Restaurant  
Bahnhofstraße 15, Lohra  
Di–Sa 17–22, So 12–14 und 17–22 Uhr 

„Schwarzlichtfotografie – Verborgene Di-
mensionen der Realität“ – Ergebnisse ei-
nes Fotoworkshops von Karlheinz Schuh-
macher.  

• TTZ – Technologie- & Tagungszentrum 
Softwarecenter 3  
Mo–Fr 8–17 Uhr  

„Der Mensch im Raum – Linien, Flächen 
und Strukturen“ – Fotografien von Thomas 
Dimroth. (bis 30.9.) 

• TurmCafé Spiegelslustturm  
Hermann-Bauer-Weg 2 
tägl. 13–19, So und feiertags ab 11 Uhr 

„Fernweh“ – Arbeiten in Acryl und Aqua-
rell von Emilie (Micki) Wasinski. (bis 28.6.) 

• Universitätsbibliothek   
Vortragsraum EG, Deutschhausstraße 9 
Mo–So 8–24 Uhr 

„Marburger Frauen im Nationalsozialis-
mus: Verfolgte, Widerständige, Mitläufe-
rinnen und Täterinnen“. (bis 17.8.) 

• UKGM (Standort Gießen) 
Hauptgebäude, Klinikstraße 33, Gießen 
Zu den Öffnungszeiten des Klinikums 

„Farbe, und dann.“ – Arbeiten von Katja 
Eminusk, Andreas Rück und Volker 
Schönhals. (bis 3.10.) 

• UKGM (Standort Marburg) 
Baldingerstraße, Hauptgebäude,  
Eingangshalle Ebene -1  
zu den Öffnungs- und Besuchszeiten 

„Gedankenräume“ – Fotografien von Mar-
tin C. Hirsch. (bis 31.7.) 

• Café Fair & Weltladen Gladenbach 
Marktstraße 11, 35075 Gladenbach 
Weltladen: Mo–Fr 10–18 Uhr, Sa 10–13 Uhr 
Café Fair: Mi–Sa 14–18 Uhr 

„Alles was schmeckt“ – Arbeiten der Mal-
gruppe Farbsinn. 

Ausstellungen
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M U S I K 

„Viva la musica“ 
Sommerkonzert des  
ev. Kirchenchors Cappel 
Sa 28.6. ab 15 Uhr,  
Alter Pfarrgarten Marburg-Cappel 
Mit beschwingten Chorwerken 
verschiedener Epochen eröffnet 
der Chor unter Leitung von Marei-
ke Hilbrig das Musikfest. Abgerun-
det wird das Konzert durch ein 
Cappeler Streichquartett mit Wer-
ken von Mozart, Tschaikowsky und 
Piazzolla. Später spielt Manesse 
Hopp europäische Folklore-Musik, 
die in die Beine geht. Wer nach 
dem Tanzen nach Lust und Laune 
noch bei Stimme ist, macht mit 
beim „Schwarmsingen“ mit ABC 
(Aktive Bürger Cappel) und Tina 
Kuhn. Den Schlusspunkt setzt die 
Chorgemeinschaft 1863 Cappel, 
die mit einigen fröhlichen Beiträ-
gen zum Mitsingen in den Abend 
leitet. 
 
The Doors Tribute Band 
Trip durch die Sixties 
Sa 28.6. 20 Uhr, Waggonhalle 
Die Doors Tribute Band aus Frank-
furt interpretiert die Musik von 
Jim Morrison und den Doors auf 
hohem Niveau. In einer mitreißen-
den Liveshow werden die großen 
Hits der Kultband aus Kalifornien 

dargeboten, neben „Light my fire“ 
„Riders on the Storm“ und „The 
End“ gibt es aber auch den einen 
oder anderen weniger bekannten 
Song zu hören. Dabei orientiert 
sich die Band  mehr an den Liveal-
ben und zahllosen Bootlegs der 
Doors: Es wird spontan improvi-
siert, kein Song klingt genauso 
wie am Abend vorher. 
 
Marburger Philharmonie 
Demir Alpdündar, Oboe 
Sinfoniekonzert 
So 29.6. 17 Uhr,  
Lutherische Pfarrkirche 
Für ihr diesjähriges Sommerkon-
zert hat die Marburger Philharmo-
nie ein außergewöhnliches Pro-
gramm zusammengestellt. Haupt-
werk des Abends wird die 1. 
Sinfonie der afroamerikanischen 
Komponistin Florence B. Price 
werden. Das Werk verbindet Ele-
mente der Romantik mit afroame-
rikanischer Musiktradition, greift 
Spirituals und Volksmelodien auf 
und erinnert an einigen Stellen an 
Anton Dvoraks Sinfonie „Aus der 
Neuen Welt“. Die 1932 komponier-
te Sinfonie markiert einen Meilen-
stein: Als erstes Werk einer afro-
amerikanischen Frau wurde sie 
durch ein großes amerikanisches 
Orchester aufgeführt. Zu Lebzei-
ten erlangte Price trotzdem keine 
große Berühmtheit – heute wird 
ihre Musik jedoch immer bekann-
ter und beliebter. 
Solist des Abends ist der junge 
Oboist Demir Alpdündar, der im 
zweiten Werk des Abends zu hö-
ren sein wird: Das Konzert für 
Oboe und Orchester in C-Dur von 

Mozart. Dieses Stück ist eins der 
bedeutendsten Oboen-Konzerte, 
obwohl es lange Zeit als verschol-
len galt und erst im 20. Jahrhun-
dert wiederentdeckt wurde. Solist 
Demir Alpdündar studiert aktuell 
an der Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst Frankfurt bei 
Prof. Fabian Menzel. 
Den Auftakt des Abends bildet die 
„Tanzsuite“ des slowenischen 
Komponisten Marko Mihevc bil-
den. Der zeitgenössische Kompo-
nist verbindet in diesem Werk Ein-
flüsse aus verschiedenen Tanzfor-
men mit einer modernen, teils 
sehr humorvollen Tonsprache. 
Das Werk des Slowenen ist ein 
Vorgeschmack auf die Konzertrei-
se der Marburger Philharmonie: 
Im Juli wird das Orchester für eine 
Woche nach in die Marburger 
Partnerstadt Maribor (Slowenien) 
reisen – das Programm der dies-
jährigen Sommerkonzerte im Ge-
päck. Mit der Aufführung der 
„Tanzsuite“ in Marburg soll ein 
Stück Kulturgut aus Slowenien in 
die Stadt gebracht werden. 
Die Marburger Philharmonie 
spielt in diesem Semester wieder 
unter der Leitung von Elisabeth 
Tzschentke. 
 
Robert Jon & The Wreck 
„Red Moon Rising“ 
Southern Rock  
Mi 2.7. 20.30 Uhr, KFZ 
Musik, Meilen und Whiskey. Diese 
drei Worte verkörpern die Energie 
des ewig tourenden, kraftstrot-
zenden Rock-Quintetts Robert 
Jon & The Wreck. Die aus Südkali-
fornien stammende Band mit gro-
ßen Faible für die Rockmusik der 
70er Jahre macht sich den Sout-
hern-Rock-Sound der Ostküste zu 
eigen. Seit ihrer Gründung 2011 
haben die Musiker um Frontman 
Robert Jon Burrison  das Publi-
kum bei ausgiebigen Tourneen mit 
ausverkauften Shows und Auftrit-
ten auf Musikfestivals auf der gan-
zen Welt mit ihren schwebenden 
Gitarrenleads, reichen Gesangs-

harmonien und einprägsamen 
Melodien begeistert. 
 
2xRainbow 
Jazz-Pop-Fusion 
Do 3.7. 20.30 Uhr, Cavete 
2xRainbow ist ein junges Quartett 
aus Frankfurt am Main. Wie Son-
nenstrahlen auf Wassertropfen im 
Regen, trifft in den Arrangements 
der Band Neu auf Alt, moderne 
Sounds auf bekannte Harmonien, 
um Bilder zu malen, die so ein-
drucksvoll sind wie ein doppelter 
Regenbogen. Kennengelernt ha-
ben sich Charles Finley Henke (Ge-
sang), Julien Briant (Kontrabass), 
Lars Pagelsen (Piano) und Vico 
Hinrichsen (Drums) durch das ge-
meinsame Jazz-Studium am Dr. 
Hoch’s Konservatorium in Frank-
furt. Nach einiger Zeit der Vorbe-
reitung im stillen Kämmerchen 
treten sie mit einem bunten Set 
ans Licht der Musikszene, geprägt 
durch die Musik von Michael Mayo, 
Laufey, Gretchen Parlato, Sarah 
Gazarek oder Mitski. Auch Eigen-
kompositionen der Band werden 
auf diesem Konzert zum zweiten 
Mal überhaupt mit der Welt geteilt. 
 
 

B Ü H N E 

337. Marburger Abend  
Freie Bühne, freier Eintritt 
So 29.6. 20 Uhr, KFZ 
Die älteste ohne Unterbrechung 
existierende freie Bühne Deutsch-
lands: Hier präsentieren sich seit 
1977 Künstler und Talente aller  
Art vor einem immer gut gelaun-
ten Publikum. Dieses erwartet ein 
stets überraschendes und ab-
wechslungsreiches Programm aus 
Musik, Akrobatik, Jonglage, Zau-
berkunst, Tierbändigung, Imitation 
usw. Verschiedenste Acts nutzen 
den Marburger Abend, um Büh-
nenerfahrung  zu sammeln, das 
Publikum zu begeistern und neue 
Fans zu gewinnen. Jeder, der sich 
traut und auf der Bühne Schönes, 
Lustiges, Trauriges, Lautes oder 

Kultur 
27.6. – 3.7. to go

The Doors Tribute Band am Sa in der Waggonhalle.  Foto: The Doors Tribute Band Robert Jon & The Wreck am Mi im KFZ.  Foto: Rob Bondurant

MEHR ?VERANSTALTUNGEN

NOCH

www.marbuch-verlag.de Telegram: t.me/expressmarburg
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Leises zum Besten geben möchte, 
ist herzlich  eingeladen. Pro Act 
stehen bis zu 10 Minuten freie Büh-
ne zur Verfügung und wer in 30 
Sekunden einen Gag vorführen 
möchte, ist ebenfalls gerne gese-
hen, Beifall ist garantiert. 
Moderation und Ansagen werden 
übernommen, auch ein Klavier ist 
vorhanden. 
 
Theater im Grund 
„Im Sektzelt“ 
von Willi Schmidt 
ab Di 1.7. 20 Uhr, Waggonhalle 
Ein fiktives Dorf. Einheimische. 
Zugezogene. Eine scheinbar intak-
te Welt, tolerant und traditionell 
zugleich. Unter der Oberfläche 
aber auch Widersprüche, Geheim-
nisse. Da ist das Ehepaar Frenzel, 
das vor der Trennung steht. Ihre 
Tochter Emily, Studentin, die 
schmerzhaften Geheimnissen in 
der Familiengeschichte auf der 
Spur ist, die sie nachzuerleben 
scheint. Da ist Lilith, eine Zugezo-
gene, die nach ihrem Vater sucht, 
von dem sie bislang nichts wusste. 
Da ist Georg, Historiker, für die 
meisten im Dorf ein verschrobe-
ner Einsiedler, obwohl dort aufge-
wachsen. Da ist Behringer, Staats-
anwalt, eine anerkannte Persön-
lichkeit im Dorf, sowie seine Frau, 
die ihn unterstützt. Da sind Louisa 

und Danny, Freunde von Emily seit 
Kindertagen. Jetzt steht die Kir-
mes bevor, und sie soll traditionell 
begangen werden. Und dann ge-
schieht eine Vergewaltigung,  
und es ist zu erleben, wie verbor-
gene Vorurteile und verborgener 
Hass hervortreten und  Realität 
werden. 
 
 

V O R T R A G 

Detlef Gronenborn 
„Der Kapellenberg bei  
Hofheim am Taunus“ 
Eine jungneolithischen  
Höhensiedlung 
Fr 27.6. 18 Uhr, Rössenhaus 
Zeiteninsel – Archäologisches 
Freilichtmuseum Marburger Land 
Detlef Gronenborn vom Leibniz-
Zentrum für Archäologie aus 
Mainzforscht zu Kulturen der 
Jungsteinzeit in Europa, der eu-
ropäische Expansion in West- und 
Südafrika sowie den Auswirkun-
gen des Klimas auf vergangene 
Gesellschaften. Der Kapellenberg 
ist eine 43 Hektar große Anlage, 
deren Wallanlagen auch heute 
noch erstaunlich gut erhalten 
sind. Auf dem Kapellenberg befin-
det sich zudem ein mutmaßlicher 
Großgrabhügel. Die Anlage wurde 
hauptsächlich zwischen 4200 und 

3500 v. Chr. genutzt. Dies war die 
Zeit der Michelsberger Kultur, de-
ren Ursprünge in Frankreich lie-
gen. Neben der Geschichte der 
Höhensiedlung, wird ein besonde-
res Augenmerk auf die umliegen-
de Landschaft gelegt, insbeson-
dere auf die fünf Kilometer ent-
fernte Siedlung in Hattersheim 
am Main. Dabei zeigt sich, dass 
der Kapellenberg in eine komple-
xe regionale Siedlungsdynamik 
eingebunden war. Diese lokale  
Geschichte lässt sich mithilfe von 
Datenmodellen gut in vielschich-
tige, europaweite Prozesse ein-
ordnen. 

Voranmeldung unter  
www.zeiteninsel.de/veranstaltungen/ 
vortragsreihe-25/ 
 
Charlotte Inden 
„Im Warten sind wir wundervoll“ 
Film trifft Stadt 
Sa 28.6. 15.30 Uhr, Cineplex 
Literatur und Film treffen auf 
Stadt wenn Charlotte Inden aus 
ihrem Roman „Im Warten sind wir 
wundervoll“, einer feinfühlige Ge-
schichte über Nähe und Distanz, 
über Marburg, New York und die 
großen Fragen des Lebens liest. 
Die Veranstaltung ist Teil des Pro-
jekts „Film trifft Stadt – Die Magie 
des Films in Marburg erleben“, 
das im Rahmen des Landeswett-
bewerbs „Ab in die Mitte!“ mit 
15.000 Euro ausgezeichnet wur-
de. Ziel ist es, die Rolle Marburgs 
als Kulisse sichtbar zu machen – 
durch Lesungen, Begegnungsfor-
mate, Drehorttouren und Filmge-
spräche mitten in der Innenstadt. 
Die Lesung mit Charlotte Inden 
schlägt dabei eine Brücke zwi-
schen Literatur, Kino und Stadter-
lebnis – genau dort, wo Filme ihre 
Magie entfalten: im Zusammen-
spiel von Kulisse und Geschichte, 
Raum und Emotion. 
Anmeldung unter oberstadt@ 
marburg-stadt.de. 

pe/MiA

„Der Kapellenberg bei Hofheim am Taunus“ am Fr auf der Zeiteninsel.  Foto: Stadt Hofheim

„Im Sektzelt“ ab Di in der Waggonhalle.  Foto: Theater im Grund

2xRainbow am Do in der Cavete.  Foto: Emil Kirchgessner

Marburger Philharmonie am So in de Lutherischen Pfarrkirche  Foto: Thorsten Mihrndurant
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KINOPROGRAMM
26.6. – 2.7.

-Filmkunstheater

NEU: Die Barbaren – Willkommen in der Bretagne 
Ab 12 J., Do – Sa, Mo + Di 19.45, Mi 17.00 
OmU: So 19.45 

NEU: One To One: John & Yoko 
Ab 12 J., OmU: Do – Mo + Mi 20.00, Di 17.15 

NEU: Heidi – die Legende vom Luchs 
Ab 0 J., tägl. 17.30*( Di 17.00) 
(weitere Vorstellungen im Cineplex) 

Typisch Emil, Ab 0 J., So 14.45, Mo – Mi 17.15 

Zikaden,Ab 6 J., Fr – So 17.30, Mi 19.30 

Black Tea, Ab 6 J., OmU: Do + Fr 17.00 

Das Fest geht weiter 
Ab 12 J., Mo 17.30 

Saint-Exupéry – Die Geschichte vor dem kleinen 
Prinzen, Ab 12 J., So 17.00 

Black Bag – Doppeltes Spiel 
Ab 12 J., Sa 19.30, OmU: So 19.30 

Der Pinguin meines Lebens 
Ab 6 J., tägl. 17.15*(*Di 17.00), Fr 19.30 

Ein Mädchen namens Willow 
Ab 0 J., Sa + So 14.45 

Bambi – Eine Lebensgeschichte aus dem Walde 
Ab 0 J., Sa + So 15.15 

Der Phönizische Meisterstreich 
Ab 12 J., Do – Sa + Mo – Mi 20.15 
OmU: So 20.15 
 

SPECIALS 

Die Klaus und Erika Mann Story –  
Escape to Life Queerfilmreihe 

Do 20.00 

Monsieur Aznavour 
CineArt – Die Filmkunstreihe 
Ab 0 J., Do 17.00, Sa 14.30, Mi 19.30 

Akiko, der fliegende Affe 
Ab 0 J., Sa + So 15.00 

Shorts Attack 2025: Wo die Liebe hinfällt 
OmU: Mo 20.00 

Die Vorkosterinnen 
Ab 12 J., Di 19.00 

Der letzte Kaiser 
Best of Cinema, ab 12 J., Di 19.30

NEU: F1 (2025) 
Ab 12 J., Do + Mo 17.00 + 20.00, Fr 14.30, 
16.45, 20.00 + 22.30, Sa 14.15, 16.45, 19.45 
So 14.15, 16.45 + 19.45, Di + Mi 14.30, 
16.45 + 20.00 
OV: Do 19.45, So 11.30 + 20.00 

NEU: M3gan 2.0, Do + So – Mi 17.45 + 20.30, 
Fr + Sa 17.45, 20.30 + 23.00 

NEU: Heidi – Die Legende vom Luchs 
Ab 0 J., Do – So 14.15, Di + Mi 14.45 
(weitere Vorstellungen im Capitol) 

28 Years Later 
Ab 18 J., Do, Mo + Mi 20.30, Fr + Sa 17.30, 
20.30 + 23.00, So + Di 17.30 + 20.30 

Elio, Ab 6 J., Do + Mo 17.15, Fr 14.30, Sa 
14.30 + 17.30, So 11.45 + 14.30, Di 14.30 

Drachenzähmen leicht gemacht 
Ab 6 J., Do + Mo 17.30, Fr, Sa + Mi 14.30 + 
17.30, So 11.30, 14.30 + 17.30, Di 14.30 + 
17.15, 3D: Do + Sa 17.00 + 20.15, Fr + Mi 
20.15, So + Di 16.30 + 20.15, Mo 16.45 + 
20.15, OV: So 11.45 

From the World of John Wick: Ballerina  
Ab 18 J., Do – Di 20.00 (außer So) 

Karate Kids: Legends 
Ab 12 J., Fr 11.30 + 14.45, Sa + So 14.45 

Final Destination: Bloodlines 
Ab 18 J., Fr + Sa 23.00 

Mission: Impossible – The Final Reckoning  
Ab 12 J., Do – Di 19.30 

Wilhelm Tell, Ab 16 J., Mo + Di 19.45 

Lilo & Stitch 
Ab 6 J., Do + Mo 17.15, Fr – So + Di 14.45 + 
17.15, Mi 14.15 + 17.30, 3D: Fr + Sa 19.45 
 
SPECIALS 

Miley Cyrus: Something Beautiful 
OmU: Fr 18.00 

Peppa und das neue Baby – Das Kino-Erlebnis 
Ab 0 J., So 11.45 

Kubu – Kinderkino zum Mitmachen III 
Ab 0 J., So 15.00 

Sneak Preview 
Ab 18 J.,Di 22.30, OV: Di 22.30 

Jurassic World: Die Wiedergeburt 
Ab 12 J., OP-Vorpemiere 
Mi 14.00, 17.00 + 20.15, 3D: Mi 16.30 + 
19.45, 3D OV: Mi 20.00 
 
FINAL CUT – DAS KINDER- UND JUGENDFESTIVAL 

Lioness, Ab 0 J., So 14.30 

Bitter Gold, Gastbesuch und Exclusive Vor-
premiere Ab 12 J., OmU: So 17.00 

Lars is LoL, Ab 6 J., Mo 16.45 

Ab morgen bin ich mutig, Di 15.30 

Reinas – Die Königinnen, Ab 12 J., Di 17.30 

Der Prank – April,April, Ab 6 J., Mi 15.30 

Mit der Faust in die Welt schlagen 
Ab 12 J., Mi 17.30

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.
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Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Mit „Die leisen und die großen 
Töne“ bringt der französi-
sche Regisseur Emmanuel 

Courcol eine bewegende Ge-
schichte über Familie, Musik und 
gesellschaftliche Gegensätze auf 
die Leinwand. Im Zentrum stehen 
zwei Brüder, die unterschiedlicher 
nicht sein könnten – verbunden 
durch ein gemeinsames Talent 
und eine geteilte Leidenschaft. 
Thibaut ist ein gefeierter Stardiri-
gent, dessen Leben von Welttour-
neen, großen Orchestern und in-
ternationalem Renommee ge-
prägt ist. In der Mitte seines 
Lebens erfährt er überraschend, 
dass er adoptiert wurde – und ei-
nen jüngeren Bruder hat: Jimmy. 
Dieser lebt in einfachen Verhält-
nissen, arbeitet in der Schulküche 
einer nordfranzösischen Indus-
triestadt und spielt Posaune in ei-
ner lokalen Blaskapelle. Der Kon-
trast zwischen den Brüdern könn-
te größer kaum sein. Doch bei 
aller Unterschiedlichkeit eint sie 
ein zentrales Element: die Musik. 
Als Thibaut das musikalische Ta-
lent seines Bruders erkennt, setzt 
er sich ein Ziel: Er will Jimmy die 
Chance geben, die ihm selbst einst 
verwehrt blieb – sich als Musiker 
zu entfalten. Der Dirigent be-
schließt, seinem Bruder und des-
sen Kapelle zu helfen, an einem 
nationalen Wettbewerb teilzuneh-
men. Für Jimmy beginnt damit ein 
neuer Lebensabschnitt, geprägt 
von Hoffnung, Ehrgeiz und Träu-
men, die plötzlich greifbar er-
scheinen. 
Courcol erzählt diese Geschichte 
mit einem tiefen Verständnis für 
soziale Dynamiken und familiäre 
Bindungen. „Ich greife Themen auf, 
die mir am Herzen liegen und die 
ich bereits in meinen früheren Fil-
men behandelt habe, wie z. B. brü-
derliche Bande, Zufall und sozialer 
Determinismus“, erklärt der Regis-
seur. „Hier bringe ich sie in einer 
einzigen Geschichte zusammen.“ 
Die Idee zum Film reicht weit zu-
rück. Sie entstand ursprünglich 

während der Vorbereitung eines 
nie realisierten Projekts in Tour-
coing, einer Stadt im Norden 
Frankreichs. Dort besuchte Cour-
col eine Majorettes-Gruppe und ei-
ne dazugehörige Blaskapelle, die 
„Cht’is lutins“. „Keiner konnte No-
ten lesen, nicht einmal der Diri-
gent. Das gesamte Repertoire der 
Band bestand aus Stücken, die er 
nach Gehör adaptierte. Er teilte 
die Stücke nach Abschnitten auf 
und die anderen spielten das Ge-
hörte nach“, erinnert sich Cour-
col, der das Drehbuch gemeinsam 
mit Irène Muscari schrieb. 
Die Begegnung hinterließ bleiben-
den Eindruck: „Nach der Probe gin-
gen wir alle bei ihm etwas trinken, 
und als ich diese Menschen jeden 
Alters so herzlich beisammen sit-
zen sah, wurde mir klar, wie wichtig 
die Musik und die Blaskapelle als 
soziales und emotionales Band 
sind: Sie sind eine Familie und es 
ist eine Lebensart, ein Mittel gegen 
die Isolation, gegen die Allgegen-
wärtigkeit der Bildschirme und un-
sere entmaterialisierte Welt.“ 
Die zentrale Idee des Films – die 
Konfrontation zweier Lebenswel-
ten – nahm dort Gestalt an. „Als 
ich ihren Chef beobachtete, fragte 
ich mich, was aus ihm geworden 
wäre, wenn er in ein privilegierte-
res Umfeld hineingeboren worden 
wäre. Da kam mir das Bild eines 
großen Dirigenten in den Sinn, der 
entdeckt, dass er einen Bruder 
hat, der in einer Blaskapelle spielt: 
ein kultureller, emotionaler, sozia-
ler und musikalischer Schock.“ 
Mit „Die leisen und die großen Tö-
ne“ gelingt Emmanuel Courcol ein 
feinfühliger, zugleich humorvoller 
und berührender Film über Her-
kunft, Talent und die Kraft der Mu-
sik, Gräben zu überwinden. Ein 
Werk, das leise Töne anschlägt – 
und dennoch kraftvoll nachhallt. 

pe/red

Dur und Moll 
„Die leisen und die großen Töne“ von E. Courcol

Foto: Neue Visionen

Läuft am Fr um 22 Uhr 
im Open-Air-Kino

Der Phönizische Meisterstreich 
Ab 12 J., Do 22.00 

Die Leisen und die Grossen Töen 
Ab 0 J., Fr 22.00 

Mufasa – Der König der Löwen 
Ab 6 J.,Sa 22.00

Marburger Open-Air-Kino 2025
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Die Neuverfilmung „Heidi – Die 
Legende vom Luchs“ erzählt 
unter der Regie von Tobias 

Schwarz eine eigenständige Ge-
schichte rund um die bekannte Fi-
gur aus der Alpenwelt – modern 
interpretiert, visuell eindrucksvoll 
inszeniert und mit einer klaren 
Botschaft: Der Schutz von Natur 
und Gemeinschaft ist heute wich-
tiger denn je. Im Mittelpunkt steht 
die temperamentvolle Heidi, die 
ihre Ferien in der abgeschiedenen 
Berghütte ihres grummeligen 
Großvaters, dem Alm-Öhi, ver-
bringt. Eigentlich träumt sie da-
von, ihre beste Freundin Clara an 
der Ostsee zu besuchen. Doch ein 
unerwarteter Fund verändert ihre 
Pläne: Ein verletztes Luchsjunges 
taucht in der Nähe auf – einsam, 
verängstigt und in großer Gefahr. 
Heidi nimmt sich des kleinen Tiers 
an und setzt alles daran, es sicher 
zurück zu seiner Familie in die 
Berge zu bringen. 
Ohne das Wissen ihres Großvaters 
pflegt sie das scheue Tier – bis sie 
erkennt, dass nicht nur ihr neuer 
Freund, sondern auch dessen Le-
bensraum bedroht ist. Der skru-
pellose Unternehmer Schnaittin-
ger will inmitten der idyllischen 
Bergwelt ein Sägewerk errichten 
und hat bereits Fallen für die Wild-
tiere aufgestellt. Gemeinsam mit 
ihrem Freund Peter begibt sich 
Heidi auf eine mutige Mission: das 

Luchsjunge retten, den Bau stop-
pen und die Dorfgemeinschaft 
zum Handeln bewegen ... 
Mit spektakulärer CGI-Animation, 
emotionalem Tiefgang und einer 
lebendigen Bildsprache richtet 
sich „Heidi – Die Legende vom 
Luchs“ an ein junges Publikum, 
das nicht nur unterhalten, son-
dern auch sensibilisiert werden 
soll. Der Film bewahrt die Essenz 
der weltberühmten Vorlage von 

Johanna Spyri, erzählt jedoch ei-
ne neue Geschichte, die zentrale 
Werte wie Freundschaft, Zivilcou-
rage und den Schutz der Natur ins 
Zentrum rückt. 
Die Figur Heidi, seit über 140 Jah-
ren Symbol für Freiheit, Mensch-
lichkeit und Nähe zur Natur, erhält 
hier eine zeitgemäße Stimme. Mit 
über 50 Millionen verkauften Bü-
chern in mehr als 50 Sprachen 
zählt „Heidi“ zu den erfolgreichs-

ten Kinderbuchklassikern der 
Welt. Der neue Film will an diese 
Tradition anknüpfen – mit einer 
Heldin, die für das einsteht, was 
sie liebt. „Heidi – Die Legende vom 
Luchs“ ist ein modernes Märchen 
über Mut, Zusammenhalt und die 
unerschütterliche Kraft eines Kin-
des, das lernt, wie eng das eigene 
Glück mit dem der Natur ver-
knüpft ist. 
 

pe/red

Visionen

Läuft im Cineplex

Herz und Haltung 
„Heidi – Die Legende vom Luchs“ von Tobias Schwarz

Foto: Leonine

Im Mittelpunkt des packenden 
Actiondramas von Joseph Ko-
sinski („Top Gun: Maverick“) 

steht Sonny Hayes (Brad Pitt), 
einst als das größte Talent der 
Formel 1 gefeiert. Doch ein schwe-
rer Unfall beendete seine Karriere 
fast vollständig. Jahrzehnte spä-
ter schlägt er sich als Gelegen-
heitsfahrer durch – bis ihn sein 
früherer Teamkollege Ruben Cer-
vantes (Javier Bardem), mittler-
weile Chef eines angeschlagenen 
Formel-1-Teams, um Hilfe bittet. 
Hayes soll ein Comeback wagen 
und das Team vor dem Aus retten. 
Für den alternden Rennfahrer be-
ginnt eine letzte, alles entschei-
dende Fahrt. An seiner Seite: das 
ehrgeizige Nachwuchstalent Jo-
shua Pearce (Damson Idris), das 
seinen eigenen Weg an die Spitze 
sucht. Hayes wird bald klar: In der 
Formel 1 ist der Teamkollege oft 
der härteste Gegner. Und Erlö-
sung findet man nicht im Allein-
gang. 

Neben Pitt, Idris und Bardem  
standen auch Kerry Condon, Tobi-
as Menzies und Kim Bodnia vor 
der Kamera. Gedreht wurde  
auf realen Grand-Prix-Strecken – 
mitten im laufenden Rennbetrieb. 
Das Drehbuch stammt von  
Ehren Kruger, der gemeinsam  
mit Kosinski die Story entwickelte. 

Für die visuelle Umsetzung  
zeichnete Kameramann Claudio 
Miranda verantwortlich, die Musik 
steuerte Hans Zimmer bei. 
Für Brad Pitt war die Produktion 
ein Ausnahmeerlebnis: „Ich weiß 
bis heute nicht, wie wir damit 
durchgekommen sind“, sagt der 
Oscar-Preisträger über die Drehs 
in echten Rennwagen bei Höchst-
tempo. „Die Kräfte in diesen Autos 
– die Hochgeschwindigkeitskurven 
– die Physik will dir den Kopf von 
den Schultern reißen. Es ist scho-

ckierend, wozu diese Autos fähig 
sind – und es ist ein Rausch wie kein 
anderer. Wir hätten es auf keine an-
dere Weise einfangen können.“ 
Pitt betont den universellen Reiz 
des Films: „Die Balance war die 
größte Herausforderung, aber ich 
glaube, wir haben sie gemeistert – 
der Film ist aufschlussreich und 
verständlich für Neueinsteiger, 
ohne für Fans verwässert zu wir-
ken. Er ist witzig, aggressiv, tem-
poreich – und überraschend be-
rührend. Ich liebe alle Figuren. 
Dieser Film ist auf so vielen Ebe-
nen verdammt unterhaltsam.“ 
Produzent Jerry Bruckheimer un-
terstreicht den Realismus des 
Konzepts: „Joe wollte Authentizi-
tät. Er wollte den besten Rennfilm 
aller Zeiten machen. Dafür muss-
ten die Schauspieler selbst ins Au-
to. Das ist aufregend und gefähr-
lich – aber es war die einzige Mög-
lichkeit. Und er hat es geschafft: 
Wenn man den Film sieht, erlebt 
man die ganze Wucht dieser Fahr-
ten hautnah.“ pe/re

Stop und Go 
„F1 - Der Film“ von Joseph Kosinski

Läuft im CineplexFoto: Warner Bros. Pictures
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KONZERTE 

MARBURG 

Streicherbande:  
„Peter und der Wolf“ 
Familienkonzert der  
Musikschule Marburg unter 
der Leitung von Marie  
Verweyen. 
π17.30 Elisabethkirche,  
Elisabethstr. 1 

Klangschalen im Kerner 
Eine Klangreise  
präsentiert von SIRIUS. 
π20.00 Kerner, Lutheri-
scher Kirchhof 

All You Can Dance 
Partysongs zum Tanzen 
und zum Mitsingen. 
π21.00 Q, Pilgrimstein  
26-28 

WETZLAR 

Mandillä 
Folklore, Jazz, Rock. 
π20.00 Franzis, Franziska-
nerstr. 3-6 

BÜHNE 

MARBURG 

Lysistrata - Der Krieg  
muss weg 
Klassenspiel der 12. Klasse, 

frei nach Aristophanes.  
π19.00 Freie Waldorf-
schule, Ockershäuser  
Allee 14 

Alice By Heart 
Eine Aufführung der Musi-
cal AG der Martin-Luther-
Schule Marburg. 
π19.30 KFZ, Biegenstr. 13 

Die Känguru-Chroniken 
Eine Inszenierung der 
Theater-AG der Elisabeth-
schule unter der Spiellei-
tung von Tobias Purtauf. 
π19.30 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Aktionstag mit dem  
Bewegungsbus 
π15.00–17.00 Christa-
Czempiel-Platz 

Offene Bewegungsangebote: 
Zumba 
Die Teilnahme ist kostenlos 
und ohne Anmeldung mög-
lich. Teilnahme auf eigene 
Verantwortung. 
π16.45–17.15 Sophie-von-
Brabant-Schule, Uferstr. 18 

LESUNGEN 

MARBURG 

Marburger Stadtschrift  
„Erinnerungen an einen  
vergangenen Ort – Die Sied-
lung am Krekel in Marburg“ 
Das Autorenteam präsen-
tiert bisher unveröffent-
lichte Dokumente. 

π20.30 Buchhandlung 
Roter Stern, Am Grün 28 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Industriekulturelle Baudenk-
mäler im Portal DEHIO.OME 
π14.00 Herder-Institut,  
Gisonenweg 5-7 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Classic Rock Party 
Abrocken mit DJ Ralf. 
π21.00 Knubbel, Schwan- 
allee 27-31 

FESTE/MESSEN 

WOHRATAL 

Discoabend 
Mit DJ Teamo im Rahmen 
von „1250 Jahre Wohra“. 
π19.00 Hofreite Wohra,  
Gemündener Str. 24 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

Altstadtführung 
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 

π16.00–17.00 Treffpunkt: 
Marktplatz am Brunnen 

Impulsabend 
Begleitend zur Ausstellung 
„Routes de la Soie/H2O“. 
π17.30–18.30 KA.RE. Mar-
burg, Biegenstraße 18a 

Die Nachtwächtertour 
Alle Information & Tickets 
unter www.marburg- 
tourismus.de. 
π20.00–21.00 Treffpunkt: 
Kornmarkt unter der Linde 

SONSTIGES 

MARBURG 

„Ich zeige dir meine 
(Ober)Stadt“ 
Spaziergänge für Erwach-
sene und Jugendliche. 
π16.00 Treffpunkt: Brun-
nen am Markt 

Freitags-Workshop 
Unterschiedliche künst- 
lerische Techniken kennen-
lernen, z.B. Malen und 
Zeichnen, Schablonieren, 
Drucken, Bauen.  
π16.00–18.00 Kunstwerk-
statt Marburg, Schulstr. 6 

Heldenreise am Lagerfeuer 
Mit Schauspieler  
Tom Gerritz. 
π18.00 Kugelkirche St.  
Johannes, Kugelgasse 8 

WEIMAR - ARGENSTEIN 

Der Kapellenberg bei  
Hofheim am Taunus 
Eine vielschichtige Ge-
schichte der befestigten 
jungneolithischen Höhen-
siedlung im Rhein-Main-Ge-
biet. Anmeldung: www. 
zeiteninsel.de/ 
veranstaltungen/ 
kursprogramm-25. 
π18.00–20.00 Zeiteninsel - 
AFML, Wenkbacher Str. 16 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco für Anfänger 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco für  
Fortgeschrittene 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

ZEN-Meditation 
zen-qruppe-marburg.de 
π18.45 ESG/RPI Marburg, 
Rudolf-Bultmann-Str. 4 
 

 

KONZERTE 

GIESSEN 

Irisch-Schottischer  
Sommerabend 
Mit Celtic Tree. 
π19.30 Baumschule  
Engelhardt, Heuchel- 
heimer Str. 132 

LICH 

Mandillä 
Folk-Jazz-Pop-Mundart  
aus Ligurien/Italien. 
π19.30 Kulturzentrum  
Bezalel Synagoge, Amts- 
gerichtsstr. 4 

MARBURG 

Stunde der Orgel 
Bezirkskantor Joachim 
Dreher aus Dillenburg 
spielt eine Auswahl aus  
Johann Sebastian Bachs 

Zyklus „Dritter Teil der  
Clavierübung“. 
π18.00 Lutherische Pfarr-
kirche St. Marien, Lutheri-
scher Kirchhof 1 

Chorkonzert: Tierisches 
Werke von der  
Renaissance über die  
Romantik bis Hindemith, 
Distler und Ola Gjeilo  
sowie britische Folksongs, 
in deren Mittelpunkt  
Tiere stehen. 
π19.00 Landgrafenschloss, 
Fürstensaal 

The Doors Tribute Band 
Die großen Hits der Kult-
band aus Kalifornien. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

MARBURG-CAPPEL 

„Viva la musica“ 
Sommerkonzert des ev. 
Kirchenchors Cappel 
π15.00 Ev. Kirche,  
Kirchberg 3 

SCHWALMSTADT 

KRAAN – Jazz in  
der Totenkirche  
Jazzrock, Fusion und  
progressive Elemente.  
π20.30 Totenkirche 
Treysa, Burggasse 1 

WETTER 

30 Jahre Chor Joy of Life 
Freuen Sie sich auf  
rhythmische Gospels,  
afrikanische Klänge,  
groovige Musik aus den 
verschiedenen aufgeführ-
ten Messen und internatio-
nale zeitgenössische 
Chormusik. 
π19.00 Stiftskirche St.  
Marien, Marktplatz 7 

SAMSTAG 

28. JUNI

16 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

FREITAG 

27. JUNI

Tagesaktuelle Veranstaltungen aufs Smartphone in unserem Telegram-Kanal 

„Was geht in Marburg und Umgebung?“    t.me/expressmarburg

All You Can Dance (Foto: Tim Reisewitz)  
Partysongs zum Tanzen und zum Mitsingen   
Fr 21.00 Uhr, Q

Zu gut für die Tonne –  
Lebensmittel retten in Marburg 

Kostenloses Abgeben und Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an Privat. 

Fairteiler Uni-Kirche, Reitgasse 1 
   Tägl. 09.30–19.00  

Fairteiler Volkshochschule, Eingang Biegenstraße 
   Mo–Do 09.00–16.00, Fr 09.00–13.00 

Fairteiler Kletterhalle, Rudolf-Bultmann-Straße 4g 
   Mo–Fr 10.00–23.00, Sa, So + feiertags 09.00–22.00 

Lutherische Pfarrkirrche, Nikolai-Straße 
   Tägl. 09.00–18.00 

Fairteiler Wehrda, An der Martinskirche 1 
   Mo–So 07.00–22.00 (Kühlschrank und Regal)

FOODSHARING 
in Marburg

TV-Tagestipp am Freitag
Super RTL - 20.15 Taffe Mädels

Der Job ist für FBI-Agentin Sarah 
Ashburn alles. Auf die eigentlich 
längst fällige Beförderung wartet sie 
jedoch vergeblich, was an ihrer Art 
liegen mag, mit der sie sich bei Kol-
legen und Vorgesetzten keine 
Freunde macht. Schlimmer wird es 
als ihr mit Shannon Mullins eine 
neue Partnerin zugeteilt wird.

Alice By Heart  
Musical  (Illustration: Veranstalter) 
Fr 19.30 Uhr, KFZ
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BÜHNE 

MARBURG 

Lysistrata - Der Krieg  
muss weg 
Klassenspiel der 12. Klasse, 
frei nach Aristophanes. 
π19.00 Freie Waldorf-
schule, Ockershäuser  
Allee 14 

SPORT 

MARBURG 

Lahnwiesen parkrun 
Kostenloser, wöchentlicher 
Lauf oder Spaziergang 
über 5 km (Zeitnahme  
optional). Alle sind will-
kommen! Informationen: 
www.parkrun.com.de/ 
lahnwiesen. 
π09.00–10.30 Bolzplatz 
Lahnwiesen Ecke Dörffler-
straße 

Aktionstag mit dem  
Bewegungsbus 
π11.00–13.00 Christa-
Czempiel Platz, Richtsberg 
π14.00–16.00 Bolzplatz 
Waldtal, Fuchspass 

LESUNGEN 

MARBURG 

„Im Warten sind wir  
wundervoll“ 
Mit Charlotte Inden. Die 
Teilnahme ist kostenlos. 
π15.30 Cineplex, Biegen-
straße 1a 

VORTRÄGE 

LAHNTAL-CALDERN 

Digitaltag 2025 - selbst- 
bestimmt. sicher. digital. 
14 Uhr: Elektronischen  
Patientenakte und Online-

Banking; 15 Uhr: Digitale 
Mündigkeit; 16:15 Uhr:  
offene Sprechstunde der 
Digital-Lots*innen. 
π14.00–17.00 Dorfgemein-
schaftshaus Caldern,  
Kernbacher Str. 3 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

„Langzeitbelichtung“ 
Gruppenausstellung der 
FotoCommunityMarburg. 
π16.00 Kaufhaus Ahrens 
(Restaurant), Universitäts- 
str. 14-22D 

WETTENBERG 

„take five“ 
Gruppenausstellung von 
Bernd Goecke, Gabi Herlitz, 
Bianca Weber, Horst 
Wolcke und Jörg Schlier-
bach (Gast). 
π17.00 KuKuK Kunst-und 
Kulturverein Wettenberg, 
Goethestr. 4b 

WANDERUNGEN 

MARBURG 

„Raus aus dem Alltag,  
rein in die Wanderschuhe“ 
Geführte Wanderung zum 
Spiegelslustturm mit  
anschließendem Familien-
fest. Weitere Infos unter 
www.marburg-tourismus.de 
π09.30 Startpunkt 1: Ufer-
café, Auf dem Wehr 1a 
π09.30 Startpunkt 2: 
Marktplatzbrunnen (über 
Tourist-Info, Bahnhofstraße 
25, ca. 9.45 Uhr) 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Ü30 Party 
Wunschkonzert mit DJ 
Wahlheim. 
π21.00 Knubbel, Schwan- 
allee 27-31 

MOISCHT 

TSV Moischt Weinfest 
Erlesene Weine und kulina-
rische Köstlichkeiten. 
π18.00 Sportgelände des 
TSV 1921 Moischt e.V.,  
Euelnkopfstraße 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Wanderfest auf Spiegelslust 
Ein bunter Sommertag  
voller Musik mit Banghaus 
Swing Combo, Kulinarik 
und Mitmachaktionen.  
Begrüßung durch OB  
Dr. Thomas Spies. 
π10.45 TurmCafé, Kaiser-
Wilhelm-Turm, Hermann-
Bauer-Weg 

Sommerfest & Tag der  
offenen Tür am HLTM 
15 Uhr: offizielle Begrü-
ßung, 15.30 Uhr: Theater 
erleben, 16 & 17 Uhr:  
Theaterführung. 
π15.00–18.30 Hessisches 
Landestheater, Am 
Schwanhof 68–72 

Wertestarter  
Wohltätigkeitsball 
Drei Projekte aus Hessen  
stellen sich vor. 
π18.00 Lokschuppen,  
Rudolf-Bultmann-Str. 4h 

MARBURG-CAPPEL 

Cappeler Musikfest 
Im alten Pfarrgarten mit 

Kuchenbuffet und 
Getränken und guter Musik 
auch zum Mitsingen. 
π16.00 Alter Pfarrgarten, 
Marburger Str. 2 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

Visitiamo Marburgo a piedi! 
Ein Stadtspaziergang auf 
Italienisch. 
π11.00–12.30 vhs Marburg, 
Deutschhausstr. 38 

Marburger Geschichten - 
1800: eine märchenhafte 
Zeit? 
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π14.00, 14.30, 15.00, 15.30, 
16.00 Treffpunkt: Schloss-
terrasse 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

Die Kasematten 
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information 
π15.15 Treffpunkt: Schloss-
mauer, Schaukasten 

Marburg, Marburg – weißes 
Band, wie viel Würde an der 
Wand? 
Interessierte (Kamera-) 
Menschen sind zu einem 
Spaziergang durch die In-
nenstadt eingeladen, auf 
der Suche nach Graffiti, 
Aufklebern bzw. Plakaten 
mit politischen Botschaf-
ten im öffentlichen Raum. 
π16.00 Treffpunkt: Brun-
nen am Markt 

SONSTIGES 

LANGGÖNS 

„Kaffeestube“ 
Offener Treffpunkt. 
π14.00–17.00 Faselstall, 
Wiesenstraße 18 

MARBURG 

Flohmarkt 
Aufbau ab 6 Uhr.  
π08.00 Waggonhallen- 
gelände, Rudolf-Bultmann-
Str. 2c 

Selbstbehauptung für  
Mädchen 3. und 4. Klasse 
π10.00–16.00 Turnhalle  
Elisabethschule, Leopold-
Lucas-Str. 5 

„Zwischen zwei Welten – 
Liebe ohne Grenzen?“ 
Ein Angebot für Menschen, 
die in interkulturellen Part-
nerschaften leben. Fragen 
und Anmeldung vorab an 
Yuly Rodríguez: yulyerren  
@yahoo.com. 
π10.00–13.00 Kerner,  
Lutherischer Kirchhof 

Nähsprechstunde 
Wir unterstützen dich bei 
deinem Nähprojekt. Mit 
Voranmeldung unter  
kontakt@solidarburg.de. 
π15.00–18.00 MaZe  
Marburg, Biegenstr. 17 

Wir malen auf Leinwand 
Mal was anderes!  
π15.00–18.00 Kunstwerk-
statt Marburg, Schulstr. 6 

Sommerfest 
Mit Live-Musik, Getränken 
und kleinen Häppchen. 
π17.00–21.00 Oberstadt-
büro, Barfüßerstr. 50 

NABU lädt zur  
Uhu-Beobachtungen ein 
π20.30 Firmaneiplatz 

MARBURG CAPPEL 

Repair Café 
Reparieren statt wegwer-
fen. Eine Anmeldung ist 
vorher nötig unter 
0174/5221084 (Anja Dörin-
ger-Zährl) oder repaircafe-
cappel@posteo.de. 
π14.00–18.00 Repair Café 
Marburg, August-Bebel-
Platz 1 

MARBURG- 
OCKERSHAUSEN 

Klimacafé 
Kostenloser moderierter 
Gesprächskreis. Rederaum 
zum wertfreien Austausch. 
π16.00 Manesse Hoop, 
Alte Kirchhofsgasse 10 

WEIMAR - ARGENSTEIN 

Kurs Bronzeguss 
Eigene Projekte zum 

Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de 17 

TV-Tagestipp am Samstag
VOX - 22.05 Con Air

Bei der Überführung von Schwerver-
brechern gerät die Transportma-
schine in die Hände der brutalen 
Gangster. Ihr Pech: Einer der Flug-
passagiere ist der frühere Armyan-
gehörige Poe, der eben aus dem 
Knast entlassen wurde. Seine Zu-
kunft will er durch ein paar gemeine 
Kriminelle nicht gefährden lassen.

sewitz)  
singen   

Wanderfest auf Spiegelslust (Foto: pgeyr/Pixabay) 
Sommerliches Fest mit Musik und Kulinarik   
Sa 10.45 Uhr, TurmCafé Spiegelslust

„Langzeitbelichtung“ (Foto: Andreas Maria Schäfer) 
Gruppenausstellung der FotoCommunityMarburg   
Vernissage: Sa 16.00 Uhr, Restaurant im Kaufhaus Ahrens

www.marbuch-verlag.de
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Thema Bronzeguss können 
geplant und umgesetzt 
werden: zeiteninsel.de/ 
veranstaltungen/ 
kursprogramm-25. 
π10.00–17.00 Zeiteninsel - 
AFML, Wenkbacher Str. 16 

WETZLAR 

Kinder-Workshop 
Druckwerkstatt für Kinder 
ab 5 Jahren und Familien. 
π11.00 Stadtmuseum,  
Lottestr. 8-10 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren. 
π08.15–09.15 Karma  
Dzong Meditationszentrum 
e.V., Auf dem Wehr 33 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π17.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Sinfoniekonzert der  
Marburger Philharmonie 
π17.00 Lutherische Pfarr-
kirche St. Marien, Lutheri-
scher Kirchhof 1 

Twenty! 
20 Songs from 20 Years. 

π19.30 Universitätskirche, 
Reitgasse 2 

BÜHNE 

MARBURG 

Lysistrata - Der Krieg  
muss weg 
Klassenspiel der 12. Klasse, 
frei nach Aristophanes. 
π19.00 Freie Waldorf-
schule, Ockershäuser  
Allee 14 

337. Marburger Abend 
Freie Bühne, freier Eintritt! 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

WANDERUNGEN 

GIESSEN 

Wanderoper: „Zauberdings“ 
Vom Botanischen Garten 
(Treffpunkt am Konzert-
platz) durch die Innenstadt 
zum Stadttheater. 
π16.00 Botanischer  
Garten, Fröbelstraße 65 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Offene Tür – fünf Jahre 
Chöre Kultur Haus Marburg 
Erlebe Chöre, Tanzgruppen 
und Musiker. 
π11.00–17.00 Chöre Kultur 
Haus, Georg-Voigt-Str. 89 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Jubiläums-Treffen  
mit Polizei-Bullis 
110 historische Polizeifahr-
zeuge und weitere Polizei-
oldies sind zu bewundern. 
π11.00 Polizeioldtimer- 
Museum, Kreisstraße 69 

Sommerfest 
Live-Musik & Biergarten. 
π12.00 Quodlibet, Am  
Grün 37 

NIEDERWEIMAR 

Kirchgartenfest 
Mehr Infos: www.alte- 
kirche-niederweimar.de. 
π13.00–17.00 Alte Kirche, 
Lindenweg 13 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

Marburger Geschichten - 
1800: eine märchenhafte 
Zeit? 
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π14.00, 14.30, 15.00, 15.30 
Uhr Treffpunkt: Schlosster-
rasse 

Das Landgrafenschloss 
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π15.00 Treffpunkt: Schloss- 
mauer, Schaukasten 

SONSTIGES 

MARBURG 

Erstes großes Tauffest  
der Saison 
Marburger Gemeinden 
laden ein. 
π10.00 Ufercafé, Auf dem 
Wehr 1a 

Selbstbehauptung für  
Mädchen 3. und 4. Klasse 
π10.00–15.00 Turnhalle  

Elisabethschule, Leopold-
Lucas-Str. 5 

Tauschbar im MGH - Dingen 
eine zweite Chance geben! 
π15.30–17.30 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

Familiencafé für Jung & Alt 
Mit Kinderraum und Au-
ßenspielgeräten - am letz-
ten Sonntag im Monat gibt 
es frische Waffeln. 
π15.30–17.30 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

Wald fühlen und lesen gehen 
Waldspaziergang mit Kon-
stantinos-Antonios Goutos 
aka „der WaldGänge®“. 
π16.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

WETTER 

Brunch 
π11.00–14.00 Die Genieße-
rei Wetter, Frankenberger 
Str. 9b 

WETZLAR 

Kräutergarten 
Über die Vielfalt heilender, 
duftender und genuss- 
voller Pflanzen. 
π11.00–16.00 Stadtmu-
seum, Lottestr. 8-10 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Karkara und Hyll 
Fuzzy Garagepsych mit  
orientalischen Vibes trifft 
tanzbaren Neo Stoner Rock. 
π20.00 Café Trauma,  
Afföllerwiesen 3a 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Pilates 
Die Teilnahme ist kostenlos 
und ohne Anmeldung mög-
lich. 
π17.30–18.00 Auf der 
Weide, Auf der Weide 

Offene Bewegungsangebote: 
Starker Rücken für alle 
Die Teilnahme ist kostenlos 
und ohne Anmeldung mög-
lich. Teilnahme auf eigene 
Verantwortung. 
π18.00–19.00 Nachbar-
schaftszentrum Waldtal, 
Waidmannsweg 11 

Offene Bewegungsangebote: 
Fit durch den Sommer 
Die Teilnahme ist kostenlos 
und ohne Anmeldung mög-
lich. Teilnahme auf eigene 
Verantwortung. 

π19.00–20.00 Nachbar-
schaftszentrum Waldtal, 
Waidmannsweg 11 

WALDTAL 

Offene Bewegungsangebote: 
Bewegungsangebot für 
Grundschulkinder 
Die Teilnahme ist kostenlos 
und ohne Anmeldung mög-
lich. 
π16.00–18.00 Bolzplatz am 
Fuchspass 

VORTRÄGE 

MARBURG 

„Geschichte auf dem Brett. 
Moderne Brettspiele als 
Quellen“ 
Vortrag von Anna Klara 
Falke & Lukas Bloch. 
π18.00 FB Geschichte u. 
Kulturwissenschaften, Wil-
helm-Röpke-Str. 6C 

„Deutschlands Migration  
und Migrationspolitik“ 
Zu viel? Zu wenig? Zu un-
kontrolliert? Zu unmodern? 
Ein Redakteur von „Gegen-
Standpunkt“ referiert.  
π19.00 Seminargebäude, 
Raum 305, Pilgrimstein 12 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

SONNTAG 

29. JUNI

MONTAG 

30. JUNI
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TV-Tagestipp am Montag
Arte - 22.10 Kill Bill

Der Rachefeldzug der Braut, die ihre 
eigene Hochzeit nicht überleben 
sollte, geht weiter. Die kampfer-
probte und kaltblütige Beatrix nimmt 
sich einen Gangster ihres Tötungs-
kommandos nach dem nächsten vor. 
Sie tötet Bud und die einäugige Elle 
und ruht nicht, bis sie in Mexiko end-
lich deren Boss ausfindig macht.

Museumssonntag (Foto: Polizeioldtimer-Museum) 
Jubiläums-Treffen mit Polizei-Bullis   
So 11.00 Uhr, Polizeioldtimer-Museum

TV-Tagestipp am Sonntag
Pro 7 - 20.15 Beast – Jäger ohne Gnade

Dr. Nate Daniels reist mit seinen bei-
den Töchtern nach Südafrika, um 
seine verstorbene Frau zu betrauern. 
Was als Reise zur Heilung gedacht 
ist, wird schnell zu einem Kampf ums 
Überleben, als sie von einem Löwen 
angegriffen werden, der von Wilde-
rern verstümmelt wurde und nun ge-
zielt Menschen jagt.  

Fit durch den Sommer (Foto: Pixabay) 
Offenes Bewegungsangebot   
Mo 19.00 Uhr, Nachbarschaftszentrum Waldtal
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SONSTIGES 

MARBURG 

[Video]flanieren gehen 
Ein Walkshop. 
π16.00 Treffpunkt: Brun-
nen am Markt 

Figuren-Malworkshop und 
Tabletop-Stammtisch 
Kostenloser Bemalwork-
shop für eure Miniaturen. 
Weitere Informationen auf 
www.gamersit.de. 
π16.00 Game It Spielwa-
ren, Biegenstr. 37 

After-Work-Atelier  
Offenes Atelier für  
Erwachsene. 
π19.00–21.00 Kunstwerk-
statt Marburg, Schulstr. 6 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
LGBT*IQA+ und Freunde 
π20.00 KFZ, Biegen- 
straße 13 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

Chorprobe des  
Ev. Kirchenchores Cappel 
www.kirchenchor-cappel. de. 
In den Schulferien keine 
Proben! 
π18.15–19.45 Paul Gerhardt 
Haus, Zur Aue 2 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 

 

BÜHNE 

MARBURG 

Theater im Grund:  
„Im Sektzelt“ 
Ein fiktives Dorf. Einheimi-
sche. Zugezogene. Eine 
scheinbar intakte Welt,  
tolerant und traditionell 
zugleich. Unter der Ober-
fläche aber auch Wider-
sprüche, Geheimnisse. 
Theater von Willi Schmidt. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Tai Chi/Qi Gong 
Die Teilnahme ist kostenlos 
und ohne Anmeldung mög-
lich. Teilnahme auf eigene 
Verantwortung. 
π16.30 Auf der Weide 

MARBURG-RICHTSBERG 

Aktionstag mit dem  
Bewegungsbus 
π16.00–18.00 Garagenhof, 
zwischen Friedrich-Ebert-
Straße und Damaschkeweg 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Vietnam 50 Jahre nach 
Kriegsende 
Podiumsgespräch mit  
Gästen aus Vietnam und 

den Zeitzeugen Prof.  
Günter Giesenfeld und  
Prof. Frank Deppe. 
π19.00 TTZ, Software- 
center 3-5 

FÜHRUNGEN 

WEIMAR-WENKBACH 

Smart X – Industrie und Lo-
gistik bei YKK Deutschland 
Werksführung mit begrenz-
ter Teilnehmerzahl, Voran-
meldung erforderlich: 
Beckeran@marburg- 
biedenkopf.de, 06421/ 
405-1790. 
π15.00 YKK Deutschland 
GmbH, Bahnhofsweg 12 

SONSTIGES 

KIRCHHAIN 

Mobile KunstWerkStatt -  
Die Kunst-Koffer kommen 
π15.00–17.00 Anna-Park 

MARBURG 

„Drop in(klusive)“ 
Offene, kostenfreie &  
internationale Eltern-Kind-
Gruppe (für Kindern unter 
drei Jahren) mit Frühstück, 
in Kooperation mit Mehrge-
nerationenhaus und Karl-
Kübel-Stiftung 
π09.30–11.30 Ev. Familien-
bildungsstätte, Treffpunkt-
raum, Universitätsstr. 59 

Offenes Stillcafé:  
„Die Stillerei“ 
…mit Frühstück. Anmel-
dung bitte unter 0173/ 
7170724, Christina Rau. 
π09.30–11.00 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

„Fotografieren  
ohne Kamera“ 
Ein Foto-Walk der ganz be-

DIENSTAG 

1. JULI

19 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Dienstag
Kabel 1 - 20.15 Coach Carter

Coach Carter hat für seine Basket-
ballmannschaft hochgesteckte Ziele 
und diese erreichen sie auch. Die Ju-
gendlichen konzentrieren sich auf 
das Training und können mit einer 
Gewinnserie von 13:0 überzeugen. 
Während das Team auf einer Erfolgs-
welle schwimmt, rutschen die Noten 
der Jungs jedoch ins Bodenlose.

Karkara & Hyll (Foto: Hyll) 
Post Punk, Stoner Rock   
Mo 20.00 Uhr, Café Trauma

„Im Sektzelt“ (Foto: Theater im Grund) 
Theaterstück von Willi Schmidt   
Di 20.00 Uhr, Waggonhalle

TV-Tagestipp am Mittwoch
Tele 5 - 22.05 Boys from County Hell

Die irische Kleinstadt Six Mile Hill 
wird zum Schauplatz eines echten 
Vampir-Krimis. Denn als Eugene und 
William versehentlich Abhartach, 
den ersten Vampir der Geschichte, 
aus dem Tiefschlaf wecken, bricht 
blutsaugender Terror über die 
Stadtbewohner und Stadtbewohne-
rinnen herein!

y) 

aldtal
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sonderen Art. Nähere Infos 
unter www.konstantinosan-
toniosgoutos.art.blog 
π16.00 Treffpunkt: Brun-
nen am Markt 

Offene Bewegungsangebote: 
Yoga 
Die Teilnahme ist kostenlos 
und ohne Anmeldung mög-
lich. Teilnahme auf eigene 
Verantwortung. 
π17.00 Nachbarschaftszen-
trum Waldtal, Waidmanns-
weg 11 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Robert Jon & The Wreck: 
Red Moon Rising Tour 
Southern Rock, Blues. 
π20.30–23.00 KFZ,  
Biegenstr. 13 

The Muddy Souls (US) 
Progressive Bluegrass. 
π21.00 Q, Pilgrimstein  
26-28 

WETZLAR 

Loch Lomond 
Kammer-Pop meets  
Indie-Folk. 

π20.00 Franzis, Franziska-
nerstr. 3-6 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Herz-Kreislauf-Training 
Die Teilnahme ist kostenlos 
und ohne Anmeldung mög-
lich. Teilnahme auf eigene 
Verantwortung. 
π17.30–18.00 Lahnwiesen, 
Höhe Affenfelsen 

VORTRÄGE 

MARBURG 

„Freundinnen und Friends“ – 
Nichtbinarität und Sprache 
Ref.: Jun.-Prof. Dr. Miriam 
Lind, Uni Frankfurt/Oder. 
π16.15–17.45 Forschungs-
zentrum Dt. Sprachatlas, 
Pilgrimstein 16 

„Alle reden vom Faschismus 
– was hat das zu bedeuten?“ 
Ref.: Prof. Dr. Joachim  
Hösler. 
π19.00 Konferenzsaal, 
Schwanallee 27-31 

PARTIES/DISCO 

WETZLAR 

Café Vinyl Vol.3 -  
Biergarten 
Den Tag entspannt  
auslaufen lassen. 

π17.00 Franzis, Franziska-
nerstr. 3-6 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Kuratorenführung  
durch die Ausstellung 
Texte von Dawid Smolorz 
mit Fotografien von  
Thomas Voßbeck. 
π14.00 Herder-Institut,  
Gisonenweg 5-7 

SONSTIGES 

MARBURG 

Meetingpoint 
Elterncafé für Eltern mit 
kleinen Zwergen 
π10.00–11.00 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

Mobile KunstWerkStatt -  
Die Kunst-Koffer kommen 
π15.00–17.00  
Rudolphsplatz 

„OberWerkStadt“ 
Spaziergänge für Erwach-
sene und Jugendliche. 
π16.00 Treffpunkt: Brun-
nen am Markt 

Großer Spieleabend 
Alle Nominierungen zum 
„Spiel des Jahres“ können 
in lockerer Runde gespielt 
werden. 
π18.30–22.00 Stadt- 
bücherei, Ketzerbach 1 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren. 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum 
e.V., Auf dem Wehr 33 

Marburger Chor 1949 e.V. 
www.marburger-chor.de 
π19.00 Hansenhausge-
meinde, Gerhardt-Haupt-
mann-Str. 1 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

KONZERTE 

BUTZBACH 

Jan Delay & Disko No. 1 
The Best of 25 Years. 
π20.00 Landgrafen-
schloss, Am Planeten- 
brunnen 56 

MARBURG 

2xRainbow 
Jazz-Pop-Fusion. 
π20.30 Cavete, Steinweg 12 

BÜHNE 

MARBURG 

Theater im Grund:  
„Im Sektzelt“ 
Ein fiktives Dorf. Einheimi-
sche. Zugezogene. Eine 
scheinbar intakte Welt,  
tolerant und traditionell 
zugleich. Unter der Ober-
fläche aber auch Wider-
sprüche, Geheimnisse. 
Theater von Willi Schmidt. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Bewegtes Trommeln 
Die Teilnahme ist kostenlos 
und ohne Anmeldung mög-
lich. Teilnahme auf eigene 
Verantwortung. 
π18.00–18.30 August-
Bebel-Platz 

VORTRÄGE 

MARBURG 

„Lagerbordelle und  
Sexzwangsarbeit“ 
Vortrag im Rahmen der 
Ausstellung: „Marburger 
Frauen im Nationalsozia- 
lismus“. 
π18.30 Universitätsbiblio-
thek, Deutschhausstr. 9 

„Familientisch – Wie aus 
Kindern ungezwungene  
Genießer werden“ 
Mehr Friede, mehr Freude 
und mehr Eierkuchen. 
π19.00 GAP Zentrum Mar-
burg, Schwanallee 17 

VERNISSAGEN 

WETZLAR 

„Dies ist mein Buch!“ 
Exlibris aus der Sammlung 
Alexander Kerrutt. 
π18.00 Stadtmuseum,  
Lottestr. 8-10 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

After Work Oberstadt 
Nach einem langen Ar-
beitstag bei entspannter 
Musik regionale Köstlich-
keiten genießen und dabei 
neue Leute kennenlernen? 

Genau das bietet der  
Feierabendtreff! 
π17.00 Heumarkt 

WETTER 

Meet friends & dance/ 
Genießerdonnerstag 
Mit DJ Rudi. 
π18.00 Die Genießerei, 
Frankenberger Str. 9b 

SONSTIGES 

MARBURG 

„MrGrBot Mobil“ 
Spaziergänge für Erwach-
sene und Jugendliche. 
π16.00 Treffpunkt: Brun-
nen am Markt 

Elterninformationsabend 
rund um die Geburt 
www.ukgm.de//ugm_2/deu/
umr_gyn/30066.html 
π18.00 Online 

Offener buddhistischer  
Meditationsabend 
Unabhängig und traditions-
übergreifend meditieren 
wir gemeinsam.  
π18.45 Buddhistische 
Gruppe Marburg, Biegen-
straße 20 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Offenes Meditationsangebot 
Gelassenheit im Alltag, für 
Anfangende & Fortge-
schrittene. 
π18.30–20.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum 
e.V., Auf dem Wehr 33 

Abendmeditation  
im Michelchen 
Eine halbe Stunde sitzen 
wir in der Stille in der alten 
Kapelle. 
π19.00 Elisabethkirche/ 
Michelchen

DONNERSTAG 

3. JULIMITTWOCH 

2. JULI
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The Muddy Souls (Foto: The Muddy Souls) 
Progressive Bluegrass   
Mi 21.00 Uhr, Q

Jan Delay & Disko No. 1 (Foto: Sebastian Madej) 
The Best of 25 Years   
Do 20.00 Uhr, Landgrafenschloss Butzbach

TV-Tagestipp am Donnerstag
ARD - 20.15 Blind ermittelt

Alexander Halle erlebt aus nächster 
Nähe, wie der Bankier Schachner 
nach einer heimlich gezogenen Line 
zusammenbricht. Zwar kann der 
blinde Ex-Kommissar nicht sehen, 
was vor sich geht, bemerkt aber  
den typischen Bittermandelgeruch. 
Hallers Warnung kommt für seine 
Schwester Sophie jedoch zu spät.

Donnerstags kostenlos!
In zahlreichen Geschäften in  
und um Marburg oder unter 

Private Kleinanzeigen 
Tel: 0 64 21 /68 44 68 
Fax:  0 64 21 /68 44 44 
Online: marbuch-verlag.de 

www.marbuch-verlag.de

MEHR ?VERANSTALTUNGEN

NOCH

 Telegram: t.me/expressmarburg www.marbuch-verlag.de
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Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3 x 3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
- Sudoku - 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 
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Suchen 

l Staubsauger gesucht für Flücht-
linge. Bitte beim Express abgeben: 
Ernst-Giller-Str. 20a in Marburg. 
Danke! 

l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.)    

Verkaufen 

l MARBUCH – Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe 
Bahnhof). (gewerbl.) 

Möbel 

l Massivholz-Kommode, hellgrau, 
NEU. Anzusehen unter ikea.de Hem-
nes / 4 grosse + 2 kl Schubladen/ 
Maße: H1, 31 B1, 08 T0, 50 / Auf-
bau-Anleitung vorhanden / Preis: 
VB. 06421/3038729     

l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

Diverses 

l Biete Umzugshilfe und Entrümp-
lungen mit Transporter. Studenten-

tarife!!! www.moebelmoving.de, 
0171/9970242. (gewerbl.)     

l MARBUCH – Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe 
Bahnhof). (gewerbl.) 

Jobs 

l Suche Nebenjob (Putz-/Haus-
haltshilfe, Fenster und Treppenhäu-
ser putzen...) im Raum Marburg. 
Kontakt: 0152/08519448. 

l Für unsere spannenden partizipa-
tiven Bauprojekte suchen wir starke 
Persönlichkeiten die unser kompe-
tentes und vielseitiges Team ergän-
zen. Bitte melde Dich mit ein paar 
Infos über dich unter bostroem@ 
alea-consult.de! Wir freuen uns Dich 
kennen zu lernen! (gewerbl.)  

l Suche Student als Lektoratshilfe. 
Für die Fertigstellung meines Ro-
mans: Nachrichten aus den Untiefen 
der Seele. Bitte mit Honorarvorstel-
lung melden. 0174/3352866.     

Lernen/Unterricht 

l Wunderschöne Kursräume tage- 
und stundenweise im Herzen Mar-
burgs auf dem Gelände des histori-
schen Schwanhofes zu vermieten, 
meldet euch gern! Kontakt: 

www.heilpraktikerschule-wegwarte. 
de, mail@heilpraktikerschule- 
wegwarte.de, 06422/9479395 (ge-
werbl.) 

l Yogalehrer/in werden. Die neue 
Ausbildung beginnt im Januar 2026. 
Infos unter info@yoga-balance.de 
oder 06421/9790575.     

l Jetzt noch schnell den Frühbu-
cherpreis sichern! Im Herbst starten 
wieder unsere erfolgreichen PRÜ-
FUNGSVORBEREITUNGSKURSE 
auf die HEILPRAKTIKERPRÜFUNG 
Neugierig? Dann rufe uns einfach 
an, wir beraten dich gern! Kontakt: 
www.heilpraktikerschule-wegwarte. 
de, mail@heilpraktikerschule- 
wegwarte.de, 06422/9479395 (ge-
werbl.) 

Workshops 

l Familientisch – Wie aus Kindern 
ungezwungene Genießer werden. 
Mehr Friede, mehr Freude und mehr 
Eierkuchen. Kostenfreier Vortrag am 
Do, 03.07. um 19 Uhr im GAP-Zen-
trum in der Schwanallee 17. Weitere 
Infos: 06421/9684880 oder gap- 
ernaehrung.de (gewerbl.) 

l PERSONZENTRIERTE AUFSTEL-
LUNGEN: Verstrickungen erkennen 
und auflösen ist ein Weg zu einem 
selbstbestimmten Leben. Ein 
Abendworkshop im GAP-ZENTRUM 
am 01.07. von 18.15-20 Uhr. Anmel-
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dung: Tel. 06421/22232 oder gap-
marburg.de (gewerbl.) 

l IFS-Einführungsworkshop. Alle 
Teile sind willkommen! Eine Selbst-
fahrung zur Arbeit mit inneren Antei-
len nach dem Inneren Familiensys-
tem (IFS). Einführungsworkshop am 
Samstag, 19.07.2025. Dariusch Mi-
lani, Systemische Therapie und Be-
ratung Infos/Anmeldung: mail@ 
dariusch-milani.de, www.dariusch-
milani.de, 06423/541120   (gewerbl.)   

l Reden oder schweigen? Gehen 
oder bleiben? Haben wir als Paar 
noch eine Chance? Wenn alle Klä-
rungsversuche trotz bester Absicht 
in Enttäuschung und gegenseitigen 
Vorwürfen enden, kann eine psycho-
logische Beratung aus dieser Sack-
gasse führen. Als analytisch orien-
tierte Einzel-, Paar- und Familienthe-
rapeutin helfe ich Ihnen, Ver- 
strickungen zu erkennen und wieder 
„auf Kurs“ zu kommen. Ich freue 
mich auf Ihren Anruf zur Terminver-
einbarung unter 06421/983705, Si-
mone Moter, www.moter.de (ge-
werbl.) 

Women only! 

l Der Frauennotruf Marburg e.V. 
bietet Beratung bei Vergewaltigung, 
Belästigung, Stalking und anderen 
Grenzüberschreitungen. Telefoni-
sche Beratung Mo 16-18 Uhr & Do 
9-11 Uhr unter 06421/21438. Per-
sönliche Beratung nach Termin. Of-
fene Beratungssprechzeit im BiP 
(Am Grün 16) Di 11.30-13.30 Uhr 
(berollbar). Mobile Beratung zu Hau-
se oder an einem anderen Ort mög-
lich. www.frauennotruf-marburg.de. 

Reisen/MFG 

l Berghütte am Kristberg für 2-4 
Personen auf 1.100 Meter Höhe in 
Österreich (Montafon, Silbertal) zu 

vermieten. Wunderbares Wander- 
und Winter-Sportgebiet. Hüttenpreis 
pro Nacht 60,- EUR + NK für 2 Per-
sonen (weitere Personen je 10,- 
EUR). Astrid Gabl, Tel.: 0043/664/ 
5922292, e-mail: thomas.gabl3@ 
gmx.at     

Sport & Freizeit 

l Bei schönem Wetter mal Speed-
minton probieren? Zwischen Bad-
minton und Beachtennis - Schläger 
und Bälle hab ich. Nur zum Spaß an 
spielerischer Bewegung im Freien - 
null Wettkampf. Martin 0177/ 
1823500 SMS.  
l MARBUCH – Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe 
Bahnhof). (gewerbl.) 
l AIKIDO trad. japanische Kampf-
kunst. www.aikikai-marburg.de 

Suche Wohnung 

l Akademikerpaar sucht 2-4-Zim-
mer-Wohnung in Marburg. Wir sind 
ein ruhiges, zuverlässiges Ehepaar 
(35 und 36, beide promoviert, in der 
Forschung tätig) und ziehen beruf-
lich von Jena nach Marburg. Der Ar-
beitsbeginn an der Universität Mar-
burg ist am 1. Juli. Gesucht wird eine 
gepflegte 2-4 Zimmer-Wohnung (ab 
ca. 55qm) in ruhiger, zentraler Lage. 
Warmmiete bis 1.300 Euro.  0176/ 

43968590 oder mohamad.dabaghi@ 
gmail.com 
l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

Gruß & Kuss 

l Bewusste Frau, 40/174/57 
wünscht sich echte Verbindung mit 
einem reifen Mann 40+ - für Nähe, 
Freude, Freundschaft. sarater@ 
t-online.de  

Kontakt 

l MARBUCH – Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe 
Bahnhof). (gewerbl.) 
l Ich (m) suche dich (w) um gemein-
sam Zeit zu verbringen und würde 
mich freuen, wenn mehr daraus 
wird. Meld dich, Tel: 0157/ 
50303350. 
l Junggebliebene Sie, 64, sportl. u. 
vielseitig interessiert (Kino, Musik, 
Natur) sucht passenden Partner für 
den nächsten Lebensabschnitt. 
meadelmot@gmail.com 
l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 
l Er, freundlich, sucht attraktive Sie 
zum Kennenlernen und bei Sympa-
thie gerne mehr. 0172/4976367.

MEHR
?

KLEINANZEIGEN

NOCH

www.marbuch-verlag.de
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Autos 

l Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob Unfall- 
od. Motorschäden, ohne TÜV und 
hohe Km-Zahl. Umweltplakete, BJ 
spielt keine Rolle. Bitte alles anbie-
ten. 0172/7881362. (gewerbl.) 
 
l Suche BMW, Mercedes, Audi 
gerne auch ältere Modelle mit ho-
hen Kilometer oder reparaturbe-
dürftig. Tel: 0176/22051453. 

l Suche ein automatisches Auto 
zum verrichten. 0176/79792572 
auch SMS.

F A H R Z E U G M A R K T

Donnerstags kostenlos!
In zahlreichen Geschäften 
in und um Marburg 
oder unter: 

www.marbuch-verlag.de
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Ganz groß rauskommen  
mit einer  

K L E I N A N Z E I G E 
Einfach per Post 

den untenstehenden Coupon ausfüllen. 

Pro Kästchen nur einen Buchstaben und 

nach jedem Wort oder Satzzeichen 1 Käst-

chen freilassen. Coupon vollständig ausfül-

len und an unsere Adresse schicken (siehe 

Coupon).

Bequem am Telefon 

Mo 9 –14 und Di – Fr 9–17 Uhr nehmen wir 
Ihre Kleinanzeige telefonisch entgegen. 
Rufen Sie an:  

(06421) 68 44 68 
(Annahmeschluß für die aktuelle Ausgabe ist 
montags 14 Uhr)

Jederzeit als Fax 

und kostengünstig erreicht uns Ihr Auftrag 

per Fax, auch wenn die Telefone mal über-

lastet sind! 

(06421) 684444 

Einfach Coupon ausfüllen und ab das Fax!

Non-stopp online 

Wer Post, Papier und Wege hasst, der geht 

den digitalen Pfad. 

www.marbuch-verlag.de 

Button: Kleinanzeigen /  
Button: Kleinanzeigen online aufgeben

Chiffre-Antwort 

Wenn Sie auf eine Anzeige mit Chiffrenum-
mer antworten möchten, stecken Sie Ihren 
Brief in einen Umschlag und versehen Sie ihn 
mit unserer Adresse. Schreiben sie die Chif-
frenummer oben links auf den Umschlag. Wir 
leiten den Brief dann ungeöffnet weiter.

Kontaktanzeigen  
mit Telefonnumer 
Kontaktanzeigen mit einer Telefonnummer 
werden nur gegen Vorlage der letzten Te-
lefonrechnung (Kopie beifügen) oder wenn 
der Anschluß von uns geprüft werden 
konnte (Rückruf) veröffentlicht.

FLOHMARKT-ANZEIGENCOUPON PRIVAT AN PRIVAT
Erscheint  in  Ausgabe Nr.: 
 
 
 
n Bis 4 Zeilen 4,00 EUR 
n 5 Zeilen 4,60 EUR 
n 6 Zeilen 5,20 EUR 
n 7 Zeilen 5,80 EUR 

Jede weitere Zeile        0,60 EUR 
Hervorhebungen sind nicht  möglich 

n Chiffre-Gebühr 4,00 EUR  
Alle Zuschriften kommen  
per Post. 
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>> Annahmeschluss für donnerstags jeweils montags 14 Uhr

Die folgenden Angaben sind für eine Veröffentlichung Ihrer Kleinanzeige erforderlich. Sie werden nicht mitgedruckt. 

Vor- u. Zuname: 

Straße, Wohnort: 

Scheck über EUR                                    Bargeld (o. Briefmarken) über EUR                                                                                  liegt bei 

Buchen Sie EUR                                      vom Konto/IBAN:                                                                                                                         ab 

Bank:                                                                                         BIC: 

Unterschrift:                                                                            Auftrags-Nr.:  

* Preise für gewerbliche Kleinanzeigen auf Anfrage                                   (wird vom Verlag vergeben)
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RUBRIK

FAHRZEUGMARKT
n Autos                  n Zweiräder 
n KFZ-Zubehör     n Sonst. Fahrzeuge  
Sie zahlen einmalig den normalen Tarif, 
dafür erscheint Ihre Anzeige unverändert 
bis Ihr Fahrzeug verkauft ist. Wenn wir 
nach 4 Erscheinungen nichts von Ihnen 
hören, gehen wir davon aus, dass Ihr 
Fahrzeug verkauft wurde und nehmen die 
Anzeige raus. 

(Preis gilt für  
eine Rubrik!)

NEU KAZ-Coupon.qxp_U-Seite  29.08.22  10:03  Seite 1



  www.marbuch-verlag.de
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Fernweh und Reiselust?
Kleinanzeigen – regional & schwarz auf weiß!
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